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Sehr geehrte Mitglieder des Qualifizierungsverbunds Optimale Pflege,auch im

Jahr 2026 erwartet Sie wieder ein abwechslungsreiches und stetig wachsendes

Weiterbildungsprogramm, das fortlaufend um neue Angebote ergänzt wird.

Für die Beantragung einer Qualifizierungsförderung sind folgende

Voraussetzungen zu beachten:

Kursdauer von mindestens 16 Stunden

Ein Personalkostenersatz ab der 25. Kursstunde

Förderbare Personenkreise:

Arbeitnehmer:innen mit maximal Pflichtschulabschluss

Arbeitnehmer:innen mit Lehrabschluss bzw. Abschluss einer berufsbildenden

mittleren Schule

Arbeitnehmer:innen ab dem 50. Lebensjahr mit höherer Ausbildung als

Pflichtschulabschluss

Arbeitnehmer:innen mit AHS Matura

Für Aus- bzw. Aufschulungen in den Bereichen Pflegeassistenz,

Pflegefachassistenz sowie Gehobener Dienst für Gesundheits- und

Krankenpflege gelten die Bestimmungen zur Höherqualifizierung von

Beschäftigten im Bereich soziale Dienstleistungen.

Bei Fragen rund um Aus-, Fort- und Weiterbildung, Förderabwicklung sowie zur

Nutzung des e-AMS-Kontos stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Fragen? - Ich bin da.
Fortbildung? - Ich helfe weiter.

Einfach melden - Ich unterstütze.

Sarah Prenner
qv.burgenland@gmx.at

0664/ 2847294
sarah.prenner@haus-stvinzenz.at
03357/42242 - 503

VORWORT



Wissenswertes

NEU

Anmeldung: Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor Kursbeginn an. Die Förderung kann bis
spätestens eine Woche vor Kursbeginn beantragt werden. 

Änderungen oder Abmeldungen von Teilnehmer:innen sowie Terminänderungen sind
umgehend mitzuteilen. Bei Abmeldungen sind die Stornobedingungen der jeweiligen
Bildungseinrichtungen zu berücksichtigen oder es ist eine Ersatzteilnehmer:in zu benennen.

NEU gibt es jetzt eine Maßnahmenbündelung für kürzere Kurse.
Es können zwei kürzere Weiterbildungen (z.B. je 8 Stunden) zu einer förderbaren Maßnahme
gebündelt werden, mit folgenden Voraussetzungen: 

Die zwei Kurse müssen innerhalb eines halben Jahres abgeschlossen werden.
Beide Kurse müssen sich auf dieselbe Person oder Zielgruppe beziehen.
Die Gesamtdauer beträgt mindestens 16 Stunden.

Die Kurse müssen nicht vom selben Anbieter stammen oder identisch im Inhalt sein -
thematische Ähnlichkeit ist jedoch von Vorteil.

NEU ist heuer eine Kooperation mit dem Samariterbund, durch die zusätzliche Kurse ins
Programm aufgenommen wurden: Basale Stimulation nach Prof. Dr. Fröhlich (Basis, Aufbau,
Refresher), Kinästhetik (Grund- und Aufbaukurs), Validation nach Naomi Feil (Grund- und
Aufbaukurs) sowie Wundmanagement.
Die entsprechenden Angebote sind gekennzeichnet. Sobald freie Plätze verfügbar sind,
melde ich mich bei Ihnen.



Farbleitfaden durch den
Fortbildungskatalog

Fortbildungen für Führungskräfte

Fortbildungen für Pflegekräfte

Gesundheits- &
Persönlichkeitsfortbildungen

Fortbildungen für Sicherheit,
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Fortbildungen für Marketing &
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 Führungskräfte
Führungskompetenz - Exzellenz Programm
Führungstheater - Emotionsmanagement in der Führung
Führungspotenzial entwickeln - Ihr Weg zur Führungskraft
Krisenfest führen - Organisationale Resilienz als Strategiethema
Lehrgang Sozialmanagement - Führung & Personal
Mein Team erfolgreich führen - Grundlagen & Advanced
Sozialmanagement 1 - Teams leiten
Sozialmanagement 2 - Organisationen mitgestalten & leiten
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Fortbildungen für

Pflegekräfte
Ausbildung zum: r Pflegeassistent: in - Rotes Kreuz
Ausbildung Pflegeassistenz - BFI Burgenland
Aufbaulehrgang Pflegefachassistent: in - Rotes Kreuz
Ausbildung zum: r Dipl. Demenzbegleiter: in - BFI Burgenland
Aromapflege Basislehrgang
Aromapflege bei Demenz - Düfte als Schlüsselreize in der Pflege
Aromapflege Palliative Care - Begleitung im letzten Lebensabschnitt
Aromapflege Schulungen InHouse - aromainfo.at
Aggression, Gewalt & Deeskalation - Handlungskompetenz für die Praxis
Basales & mittleres Pflegemanagement - EMG 
Basales & mittleres Pflegemanagement - IBG 
Basale Stimulation ® nach Prof. Dr. Fröhlich - Basis & Aufbaukurs - Basale.at
Basale Stimulation ® nach Prof. Dr. Fröhlich - Basis & Aufbaukurs - Samariterbund
Basale Stimulation ® nach Prof. Dr. Fröhlich - Refresher - Samariterbund
Demenzexperte: in
Der Umgang mit Menschen mit Demenz ist eine Herausforderung
Erstverordnung von Medizinprodukte durch DGKP - ÖGKV
Erste Hilfe Kurs - Gruppenkurse im Unternehmen
Eine Wunde, Zwei Experten! - Exsudat & Infektion wirksam behandeln.
Fortbildungsreihe - Pflege mit Sinn 
Fortbildungstage ÖGKV
Gesprächsführung mit “Anspruchsvollen” Angehörigen
Geriatrische Aromapflege
Interprofessioneller Palliativlehrgang 26/27
Ich höre was, das du nicht sagst
Kinaesthetics Grundkurs - Kinaesthetics
Kinaesthetics Gesundheit am Arbeitsplatz - Mosaik BuK GmbH
Kinästhetik Aufbaukurs - Samariterbund
Kinästhetik  Grundkurs - Samariterbund
Lehrgang Praxisanleitung 
Maßgeschneidertes Aromapflege InHouse - Seminar
Palliative Care
Professioneller Umgang mit Beschwerden, Vorwürfe und Aggressionen
Psychische Gesundheit fördern 
Sexualität im Alter
Universitätskurs Basales und mittleres Pflegemanagement - Rotes Kreuz
Validation nach Naomi Feil Aufbau zum Grundkurs - Samariterbund
Validation nach Naomi Feil Grundkurs - Samariterbund
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Pflegekräfte
Fortbildungen für

Validation nach Naomi Feil Aufbau zum Grundkurs - Rotes Kreuz
Validation nach Naomi Feil Grundkurs - Rotes Kreuz
Von PA zur PFA
Wundbeurteilung & Dokumentation
Wundmanagement - ÖGKV
Wundmanagement für DGKP - aromainfo.at
Wundmanagement Auffrischung - Samariterbund
Wunden & Hautprophylaxen
Wunddiagnostik & -Management 
Zeitgemäße Wundversorgung

57
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64
65
66
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Gesundheitsfördernde &
persönlichkeitsbildende

Fortbildungen
Bewusst Grenzen setzen
NETT war gestern - MUT zur Auseinandersetzung
Konfliktmanagement
Stressmanagement
Selbstführsorge in der Pflege
Vital & gesund durch Alltag & Beruf
Zeit- & Stressmanagement in der Pflege
Zusammenarbeit im Team - Rollenmodelle

67
68
69
70
71
72
73
74
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Sicherheit, Schutz
& Technik

Fortbildungen für

Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson
Ausbildung zertifizierte: r Sicherheitsvertrauensperson
Ausbildung zertifizierte: r Abfallbeauftragte: r
Bewohner: innen in Sicherheit - Gerade JETZT den Fokus darauf !! 
Brandschutzbeauftragte: r inkl. Brandschutzwart
HACCP inkl. Allergene Kennzeichnung
Hygiene in Alten- & Pflegeheimen
Hygiene & Technik
Hygienemanagement nach dem SID Prinzip stationären Langzeitbetreuungs- und
Pflegeeinrichtungen
Küchenhygiene
Zertifizierte: r Brandschutzmanager: in als integriertes Managementsystem
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Marketing & Recht

Fortbildungen für

Arbeitsrecht Basic - Zertifikatslehrgang
Arbeitsrecht im Unternehmen
Content Marketing und Storytelling - Mikro Zertifikat
Haftungsrecht für Führungskräfte in Pflegeeinrichtungen
KI Essentials mit Künstlicher Intelligenz produktiver arbeiten
Rechtsschutz und Rechtssicherheit für Altenpflegeeinrichtungen
Social Media Marketing Basics
Social Media Marketing für KMUs

86
87
88
89
90
91
92
93
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ZIELGRUPPE
Führungskräfte und Teamleiter

INHALTE & ZIELE
Modul 1: Leadership Exzellenz & Teamführung 
Fokus auf moderne Leadership‑Ansätze, Reflexion des eigenen
Führungsverhaltens und Entwicklung wirksamer
Führungsmethoden. Psychologische Grundlagen,
Zielorientierung und Teamführung stehen im Mittelpunkt.

Leadership‑Grundlagen & Exzellenz
Führen mit Zielen
Praktische Führungsmethoden
Psychologie der Führung
Mitarbeiterentwicklung & Potenzial
Teamführung
Führen in schwierigen Situationen

Modul 2: Konfliktmanagement im Beruf 
Konflikte verstehen, Ursachen erkennen und konstruktiv lösen.
Strategien, Taktiken und souveränes Verhalten in
Konfliktsituationen sowie Grundlagen der Mediation.

Konfliktursachen analysieren
Lösungsstrategien & Taktiken
Strategeme erkennen
Leitfaden für Konfliktlösung
Souverän agieren
Grundlagen der Mediation

Modul 3: Zeitmanagement & Selbstorganisation
Effiziente Planung, Priorisierung und Selbstorganisation für
mehr Gelassenheit und bessere Ergebnisse. Methoden des
modernen Zeitmanagements für den Arbeitsalltag.

Strukturierte Selbstorganisation
Planung & Prioritäten
Task‑Management
Effizientes Arbeiten
Individuelle Zeitstrategien
Gelassenheit & Zusammenarbeit
Herausforderungen meistern
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TERMINE
15.06.2026 - 18.06.2026 und
13.07.2026 - 16.07.2026 

13.07.2026 - 16.07.2026 und
07.09.2026 - 10.09.2026 

07.09.2026 - 10.09.2026 und
28.09.2026 - 01.10.2026 

28.09.2026 - 01.10.2026 und
09.11.2026 - 12.11.2026 

09.11.2026 - 12.11.2026 und
16.11.2026 - 19.11.2026 

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Management Exzellenz e.U.

KOSTEN
€ 5.480,00

ORT
Management Exzellenz, 1010 Wien

Führungskompetenz
Exzellenz - Programm



Führungstheater

ZIELGRUPPE
Führungskräfte

ZIELE
Die Teilnehmenden erkennen die Bedeutung von Emotionen
in der Führung und reflektieren ihre eigene Führungsbiografie.
Sie lernen, Emotionen bewusst und authentisch einzusetzen,
schwierige Gefühle im Team konstruktiv zu halten und ihre
Präsenz zu stärken. Durch Rollenarbeit und Bühnenübungen
erweitern sie ihre Ausdrucksfähigkeit und erleben neue
Perspektiven. Der Praxistransfer unterstützt sie dabei,
emotionale Kompetenz und Durchsetzungskraft im Alltag
gezielt anzuwenden.

INHALTE
Welche Gefühle begegnen uns in Organisationen?
Emotionen in der Führungsarbeit
Arbeit mit eigener Führungs-Biographie: Die eigene
Emotionalität, Werte und innere Antreiber besser verstehen
Selektive Authentizität (Ruth Cohn): die eigene
Emotionalität in der Führungsfunktion bewusst gestalten
(statt Emotionen verbergen oder ungefiltert zur Schau
stellen)
Unsicherheit, Angst, Ohnmacht – schwierige Emotionen im
Team containen (halten) und in einen konstruktiven
Umgang damit kommen
Präsenz auf der Bühne: Vitalität und Kraft, Wachheit und
Offenheit
Grammatik der Körpersprache, Räume ausfüllen
Improvisationsfreude, Möglichkeiten und Grenzen
wahrnehmen
In Rollenfiguren klassischer Dramen schlüpfen und die
Eigenschaften und Emotionen der Charaktere im
beruflichen Alltag nutzen
Unerwartetes und Überraschendes für sich erleben, über
sich hinauswachsen
Von der Bühne in den Alltag - Praxistransfer
Ist- und Zielzustand - Entdeckungen aus den Rollen in
berufliche Alltagssituationen integrieren
Durchsetzungskraft und emotionale Kompetenz in die
tägliche Arbeit transferieren
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TERMINE
12.- 14.11.2026

DAUER
18,5 UE

VERANSTALTER
Kardinal König Haus

KOSTEN
€ 990,00

ORT
1130 Wien

Emotionsmanagement in der Führung



ZIELGRUPPE
Personen, die sich in Abstimmung mit ihrer Organisation oder
eigeninitiativ darauf vorbereiten, zukünftig eine
Leitungsaufgabe zu übernehmen.

ZIELE
ein realistisches Verständnis von Führungsaufgaben in
Common-Profit-Organisationen gewinnen
das eigene Potenzial für Führungsaufgaben erkennen und
gezielt aufbauen
sich auf die ersten 100 Tage als Führungskraft vorbereiten

INHALTE
Sie bereiten sich in Abstimmung mit Ihrer Organisation oder
eigeninitiativ darauf vor, zukünftig eine Leitungsaufgabe zu
übernehmen? Für Stellvertreter*innen und Fachkräfte liegt der
Fokus dieses zweisemestrigen Lehrgangs auf der Vorbereitung
auf die (Anfangs-) Zeit als Führungskraft, dem Kennenlernen
des eigenen Führungsstils und der eigenen Ressourcen. Dazu
gibt es in den Seminaren Inhalte zu Kommunikation,
Selbstmanagement, Qualitätsmanagement aber auch
Teamführung. Zwischen den Seminaren werden die Inhalte bei
Coachingtagen reflektiert und (soweit möglich) durch
Umsetzungsaufgaben in den Arbeitsalltag eingebracht. 

TERMINE
01.10.2026 
Orientierungsworkshop
I 21. - 23.10.2026 
Kommunikation & Kooperation
II 02. – 04.12.2026 
Teamentwicklung &
Konfliktmanagement
III 13. – 15.01.2026 
Führen & geführt werden
IV 10. – 12.05.2027 
Veränderungen managen &
gestalten
V 19. – 21.05.2027 
Fit für Führung?
17.06.2027 
Feedback & Abschlusstag

Dauer
124 UE

VERANSTALTER
ASOM
Akademie für Sozialmanagement

KOSTEN
Orientierungsworkshop: € 100,00
Lehrgang: € 4.790,00 

ORT
1130 Wien
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Führungspotenzial entwickeln
Ihr Weg zur Führungskraft



Krisenfest führen

ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Bereichsleitungen, Geschäftsführer*innen,
Strategieverantwortliche, HR- oder
Organisationsentwickler*innen, Change-Manager*innen und
Projektverantwortliche im sozialen und gemeinnützigen
Sektor 

ZIELE
Führungskräfte, Bereichsleitungen, Geschäftsführer*innen,
Strategieverantwortliche, HR- oder
Organisationsentwickler*innen, Change-Manager*innen und
Projektverantwortliche im sozialen und gemeinnützigen
Sektor 

INHALTE
Theoretische Grundlagen organisationaler Resilienz:
Verständnis von Resilienz als strategischem Prinzip und
Abgrenzung zu Krisenmanagement oder Agilität 
Analyse von veränderten Rahmenbedingungen und
Krisenfällen: Welche Herausforderungen und Lernprozesse
prägen die Resilienz von NPOs? 
Zentrale Resilienzfaktoren: Struktur, Kommunikation, Kultur,
Führung, Netzwerke und Lernfähigkeit als Schlüssel zur
organisationalen Widerstandsfähigkeit 
Analyse der eigenen Organisation: Ermittlung von Stärken,
Schwachstellen und zentralen Handlungsfeldern zur
Resilienzsteigerung. 
Entwicklung konkreter Maßnahmen: Ableitung praxisnaher
Schritte und Strategien zur Förderung der organisationalen
Widerstandsfähigkeit und Zukunftsfähigkeit 
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TERMINE
05.03.2026

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Kardinal König Haus

KOSTEN
€ 470,00

ORT
1130 Wien

Organisationale Resilienz als Strategiethema



ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen aus Sozial- und Non-Profit- Einrichtungen
Angehende Führungskräfte und Personen, die erste
Führungserfahrungen haben

ZIELE
Sie bearbeiten ein Projekt aus Ihrem aktuellen Arbeitsfeld und
übertragen dabei theoretische Inhalte in die Praxis. Gleichzeitig
entwickeln Sie Ihr Führungsverständnis weiter, gestalten
Teamprozesse und stoßen Entwicklungen an. Zudem
erwerben Sie betriebswirtschaftliche und rechtliche
Grundlagen der Sozialwirtschaft und erhalten Einblick in
Organisationsentwicklung sowie deren Phasen und
Veränderungsprozesse. Sie lernen wichtige
Projektmanagementtools kennen, setzen diese praktisch ein
und beschäftigen sich mit grundlegenden Fragen der Qualität
sowie den Grundlagen des Social Marketings.

INHALTE
1.Führung & Personal: FührungKRAFT, Instrumente der

Personalentwicklung, Teamentwicklung,
KommunikationsKRAFT

2.Recht & Betriebswirtschaft: Rechtliche Grundlagen,
Arbeitsrecht, Kostenrechnung und Budgetierung,
Sozialmanagement

3.Projekt & Organisation: Qualität: Bewusstsein – Entwicklung
– Arbeitsrecht, Projektmanagement, Organisationen
verstehen und gestalten, Social Marketing

TERMINE
26.03.2026 - 18.03.2027

Dauer
164 UE auf 3 Module 

VERANSTALTER
Alpha Nova Akademie

KOSTEN
€  3.160,00

ORT
8020 Graz
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Lehrgang Sozialmanagement
Führung & Personal



Mein Team erfolgreich führen

ZIELGRUPPE
Personen, die bereits über fortgeschrittene
Führungskompetenzen verfügen und diese spezifizieren
möchten.

GRUNDLAGEN
ZIELE
In diesem Seminar eignen Sie sich Führungskompetenzen an,
die einen nachhaltigen Unternehmenserfolg bzw. Ihre
berufliche Weiterentwicklung sichern. In zwei Tagen erhalten
Sie kompakt Ihr Rüstzeug für Ihre Führungsaufgaben im
Management. 

INHALTE 
den eigenen Führungstyp erkennen,
Führungskunst – der passende Führungsstil zur richtigen
Zeit,
Führen durch Vorbild,
die Kreativität und Selbstverantwortung im Team fördern,
wertschätzende Mitarbeitergespräche führen,
Konflikte erkennen und nach Möglichkeit lösen,
Herzliche Kommunikation, um Mitarbeiter und Kunden zu
gewinnen,
Ein Klima schaffen, in dem sich Kunden wie Mitarbeiter
wohlfühlen,
Teamentwicklung und Teamgeist fördern.

ADVANCED
ZIELE
In diesem Seminar vertiefen Sie Ihre Führungskompetenzen
aus den Kursen “Mein Team erfolgreich führen – Grundlagen”
und eignen sich ein umfangreiches Know-how als
Führungskraft an.

INHALTE 
Stärken-Analyse,
stärkenorientiert führen,
positives Leadership – moderne Führung kennenlernen,
mit Sinn führen,
effektives Selbstmanagement,
erfolgreich verhandeln,
eine inspirierende Unternehmensvision und ein Leitbild
entwickeln.
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TERMINE GRUNDLAGEN
26.- 27.01.2026

TERMINE ADVANCED
04.- 05.03.2026 
05.- 06.10.2026 

DAUER
16 UE.

VERANSTALTER 
WIFI Burgenland 

KOSTEN
€ 775,00

ORT
Eisenstadt

Grundlagen & Advanced

https://www.bgld.wifi.at/kurs/425x-mein-team-erfolgreich-fuehren-grundlagen


Sozialmanagement 1

TERMINE
105.10.2026
Orientierungsworkshop
I 14. – 16.10.2026
Grundlagen der Führung
II 18. – 20.11.2026 
Als Führungskraft wirksam
werden
III 27. – 29.01.2027
Teamentwicklung &
Konfliktmanagement
IV 17. – 19.03.2027 
Organisation & Qualität 
V 12. – 14.05.2027 
Praxiswerkstatt Führung &
Transfer
17.06.2027 
Feedback & Abschlusstag

VERANSTALTER
ASOM
Akademie für Sozialmanagement

KOSTEN
Orientierungsworkshop: € 100,00
Lehrgang: € 4.790,00

ORT
1130 Wien

ZIELGRUPPE
Führungskräfte im Sozial-, Gesundheits- und Bildungsbereich,
die eine kompakte Qualifizierung für Leitungsaufgaben
erwerben möchten.

ZIELE
Funktionsklarheit und Profil in der Führungsrolle
entwickeln
Führungsinstrumente anwenden, z.B. in Gesprächen,
Teamsitzungen, bei der eigenen Arbeitsorganisation
die eigenen Stärken und Lernfelder erkennen und
weiterentwickeln

INHALTE
Basislehrgang und Reflexionsraum für Führungskräfte -
kompakt und praxisorientiert!
Die Bausteine: Orientierungsworkshop zum Kennenlernen, fünf
Seminare, vier Coachingtage in Form von Exkursionen,
laufendes Feedback zur Umsetzung in die Praxis, Abschluss-
Reflexion und Zertifikat.
In diesem Lehrgang beschäftigen Sie sich mit den Allzeit-
Favoriten der Führung und erhalten Einblicke in neue
Entwicklungen. Von der zugkräftigen Zielformulierung über die
Moderation von Teamsitzungen bis zu Einblicken in
Selbstorganisation und Qualitätsmanagement sind die
wichtigsten Grundlagen für Führung abgedeckt.

Teams leiten
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Sozialmanagement 2

ZIELGRUPPE
Führungskräfte mit umfassenden Leitungsaufgaben aus dem
Sozial-, Gesundheits- und Bildungsbereich, die Veränderung in
der Organisation umsetzen und ihre Ausbildung vertiefen
möchten.

ZIELE
Organisationseinheiten wirksam managen
Neue Führungsmodelle wie Laterales und Agiles Führen
sowie Selbstorganisation kennenlernen
Strategien evidenzbasiert umsetzen
Budgetkompetenz und Kostenbewusstsein stärken
Wandel in Strukturen, Prozessen und Kultur gestalten
Personalführung und -entwicklung vertiefen
Arbeitsrechtliche Sicherheit gewinnen
Digitale Tools reflektiert nutzen
Stakeholderbeziehungen systematisch aufbauen
In Krisen souverän handeln

INHALTE
Soziale Organisationen brauchen heute mehr denn je
Menschen, die Verantwortung übernehmen, strategisch
denken und Veränderungen gestalten. Der SOM2-Lehrgang
bereitet praxisnah auf diese Führungsaufgaben vor, ohne
akademischen Ballast. Inhalte wie Personalführung, Change
Management, Recht, Ethik und Digitalisierung stehen im
Mittelpunkt – mit starkem Fokus auf Praxis, Reflexion und
Wertearbeit.

VERANSTALTER
ASOM 
Akademie für Sozialmanagement

KOSTEN
Startworkshop: € 780,00
Lehrgang: € 7.050,00

ORT
1130 Wien

Organisationen mitgestalten & leiten

TERMINE
24. – 25.06.2026
Startworkshop –
Standortbestimmung und Ziele
setzen
I 05. – 07.10.2026
Organisationen fit für die Zukunft
machen
II 21. - 23.10.2026
Selbstorganisation und Dynamiken
von Gruppen: neue Ansprüche an
Führung
III 118. - 20.11.2026
Organisationen verändern: Prozesse
verstehen und steuern
IV 18.20.01.2026 
Entscheidungen treffen in
unsicheren Situationen
und Konflikte managen
V 03 - 05.03.2027
Controlling 1 – Kostenrechnung,
Personalberechnung
VI 28. - 30.04.2027
Controlling 2 – Budget, Kennzahlen
VII 09. - 11.06.2027
Organisationskultur und Personal
entwickeln
VIII 06. - 08.10.2027
Arbeits- und Sozialrecht
überblicken
IX 10. - 12.11.2027
Organisationen als soziale und
politische Akteure: Ausrichtung
und Kommunikation gestalten
X 12. - 14.01.2028
Führungs- und Organisationsethik
reflektieren und gestalten,
Best-Practice-Modelle k
25.02.2028
Abschlussmodul: Feedback und
Evaluierung
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Ausbildung zum:r Pflegeassistent:in
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TERMINE
23.03.2026 – 22.03.2027
27.09.2026 – 27.09.2027

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
€ 6.500,00

ORT
1030 Wien

VORAUSSETZUNG 
Interesse und Freude am Umgang mit kranken und
hilfsbedürftigen Menschen
Vollendetes 17. Lebensjahr & abgeschlossene
allgemeine Schulpflicht
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (B2
wünschenswert!)
Gesundheitliche Eignung, aktueller
Immunitätsnachweis
Strafregisterauszug max. 3 Monate alt
EU-Staatsbürgerschaft oder gültige
Arbeitsbewilligung

INHALTE
Theorie

Grundsätze der professionellen Pflege I
Pflegeprozess, Beziehungsgestaltung & Kommunikation I
Akut- und Langzeitpflege inkl. Pflegetechnik I & II
Medizinische Diagnostik & Therapie in Akut- und
Langzeitversorgung I
Koordination, Organisation und Qualitätssicherung I
Lerntransfer im Simulationsbetrieb I

Praxis
2x Stationäre Einsätze (operativ, konservativ)
2x Langzeit-/Tagespflege, mobile Pflege
1x Praktikum nach Wahl + Praxis-Transfer im dritten Lernort

BEWERBUNG
Lebenslauf und Motivationsschreiben per E-Mail an Frau Erika
Köcher (e.koecher@wrk.at) . Im Anschluss gibt es ein
Aufnahmeverfahren. 



Ausbildung Pflegeassistenz

ZIELGRUPPE
Arbeitssuchende Personen, die eine neue berufliche
Herausforderung suchen und folgende Voraussetzungen
erfüllen:

vollendetes 20. Lebensjahr
Absolvierung der 9. Schulstufe oder
Pflichtschulabschlussprüfung
erforderliche gesundheitliche Eignung (ärztliches Attest)
Vertrauenswürdigkeit (Strafregisterbescheinigung)
ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache
positive Teilnahme am Aufnahmeverfahren

ZIELE
Sie erwartet eine kompakte intensive, einjährige
Berufsausbildung mit ausgezeichneten Jobchancen in einem
wachsenden Berufsfeld. Unsere Ausbildung vermittelt Ihnen
die Fertigkeiten und Wissen, das Sie benötigen, um in der
Pflegebranche erfolgreich zu sein. Sie werden von einem
erfahrenen und motivierten Team durch eine Ausbildung
geführt, die sowohl theoretisches Wissen als auch praktische
Erfahrung umfasst, um Sie bestmöglich auf Ihre zukünftige
Rolle vorzubereiten.

INHALTE
In unserer Ausbildung zur Pflegeassistenz erhalten Sie eine
ganzheitliche, theoretische und praktische Schulung. Wir
befähigen Sie, effektiv an Pflegemaßnahmen teilzunehmen,
kompetent in Notfallsituationen zu handeln und aktiv bei
Diagnostik und Therapie mitzuwirken. Nach erfolgreicher
kommissioneller Prüfung erhalten Sie ein staatlich anerkanntes
Zeugnis, das Ihnen die Türen zu einer Vielzahl von
Möglichkeiten in der Pflege öffnet. Als Pflegeassistent:in
können Sie in Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen und in der
mobilen Pflege arbeiten. Ebenso haben Sie die Möglichkeit im
Anschluss eine verkürzte Ausbildung von der Pflegeassistenz
zur Pflegefachassistenz zu absolvieren.
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TERMINE
24.02.2026 - 07.04.2027

DAUER
1740 UE

VERANSTALTER
BFI Burgenland

KOSTEN
auf Anfrage 

ORT
Neusiedl am See



Aufbaulehrgang
Pflegefachassistent:in
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TERMINE
16.09.2026 – 14.09.2027

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
€ 6.600,00

ORT
1030 Wien

VORAUSSETZUNG 
Aufrechte Tätigkeitsberechtigung als Pflegeassistenz
Gesundheitliche Eignung, aktueller
Immunitätsnachweis
Strafregisterauszug für Pflege und Betreuung max. 3
Monate alt
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (B2
mindestens erforderlich!)
Aufnahmegespräch und bestandenes
standardisiertes Aufnahmeverfahren

INHALTE
Theorie

Grundsätze der professionellen Pflege II
Pflegeprozess, Beziehungsgestaltung & Kommunikation II
Zielgruppen- und settingorientierte Pflege, einschließlich
Pflegetechnik I und II
Zielgruppen- und settingorientierte medizinische
Diagnostik & Therapie in Akut- und Langzeitversorgung I
und II
Koordination, Organisation und Qualitätssicherung II
Lerntransfer im Simulationsbetrieb II
Wissenschaftliches arbeiten

Praxis
1x Stationärer Einsatz (operativ, konservativ)
1x Langzeit-/Tagespflege, mobile Pflege
1x Praktikum nach Wahl + Praxis-Transfer im dritten Lernort

BEWERBUNG
Lebenslauf, Reisepass/Personalausweis und
Pflegeassistenzzeugnis per E-Mail an
ABZ.Pflegefachassistenz@w.roteskreuz.at. Im Anschluss gibt es
ein Aufnahmeverfahren. 

mailto:ABZ.Pflegefachassistenz@w.roteskreuz.at


Ausbildung zum/r Dipl.
Demenzbegleiter:in

ZIELGRUPPE
Pflege- und Betreuungskräfte (Heimhelfer:innen,
Pflegeassistent:innen, Pflegefachassistent:innen, DGKP)
Pflegende Angehörige
Sozialarbeiter:innen
Berufsgruppen mit regelmäßigem Kontakt zu Menschen
mit Demenz (Polizei, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Apotheken,
Verkauf, Arztpraxen)
Interessierte ohne pflegerische Vorkenntnisse

ZIELE
Hoher Praxisbezug: Lernen Sie anhand realer Fallbeispiele
und interaktiver Übungen. 
Vielseitige Einsatzmöglichkeiten: Ob in
Pflegeeinrichtungen, im Gesundheitswesen oder im
privaten Umfeld. 
Empathie & Fachwissen vereint: Erwerben Sie wertvolle
Kompetenzen für eine einfühlsame und professionelle
Begleitung. 

INHALTE
Verstehen und Begleiten – Einblick in das Krankheitsbild
Demenz, Ursachen und Auswirkungen
Kommunikation & Validation nach Naomi Feil – Menschen
mit Demenz auf Augenhöhe begegnen
Konfliktmanagement – Professioneller und einfühlsamer
Umgang mit herausfordernden Situationen
Angehörigenarbeit – Strategien für Beratung und
Zusammenarbeit mit Angehörigen
Fördern & Aktivieren – Gedächtnistraining, Musiktherapie,
kreative Beschäftigungsangebote
Biografiearbeit – Die Lebensgeschichte als Schlüssel zur
individuellen Betreuung
Rechtliche Grundlagen – Verschwiegenheitspflichten,
gesetzliche Betreuer:innen, unterstützende Angebote
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TERMINE
22.02. - 22.08.2026

DAUER
168 UE

VERANSTALTER
BFI Burgenland

KOSTEN
€ 2.350,00

ORT
BFI Oberwart



Aromapflege Basislehrgang

ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflege-,
Intensivpflege- und Sozialbereich, Pflegepädagogen sowie
medizinisches Fachpersonal.

ZIELE
Dieser Lehrgang dient als Grundlage für alle Pflegepersonen,
um die Aromapflege sicher und verantwortungsbewusst im
Berufsalltag anwenden zu können.
Der Basislehrgang besteht aus zwei Seminaren: Aromapflege
Basis (bisher Einführung) und Aromapflege Aufbau (bisher
Fortsetzung).

INHALTE
Basis

Grundvoraussetzung für den Einsatz der Aromapflege in
der Pflegepraxis 
Riechpsychologie 
Sicherheitsregeln, Kontraindikationen und
Vorsichtsmaßnahmen 
Ätherische Öle: Gewinnung, Qualitätskriterien und
Aufnahme 
Hydrolate und fette Pflanzenöle 
Die richtige Dosierung 
Anwendungsformen (wie Raumbeduftung, Waschung,
Fußbad, Kompressen mit Rosenhydrolat, Hautpflege,
Einreibung, Streichung und Mundpflege) 
Fallbeispiele für den (beruflichen) Alltag

Praxis
Qualität ätherischer Öle überprüfen
Haltbarkeit von ätherischen Ölen und fetten Pflanzenölen
Zusammensetzung & Wirkungsweise ätherischer Öle
Das Aromatogramm - ein kurzer Einblick in die
mikrobiologische Diagnostik mit ätherischen Ölen
Vorteile der Raumbeduftung
Wickel und Kompressen
Fallbeispiele für den (beruflichen) Alltag
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TERMINE
Basis
10. - 11.02.2026 à Wien
24. - 25.03.2026 à Graz
28. - 29.04.2026 à Wien
15. - 16.09.2026 à Wien
09. - 10.11.2026 à Wien

Aufbau
2.1.20. + 21.05.2026 à
2.2.29. + 30.09.2026 à Graz
2.3.20. + 21.10.2026 à Wien

DAUER
32 UE

VERANSTALTER
Aromapflege Evelyn Deutsch

KOSTEN
€ 650,00 

ORT
je Termin oder InHouse 

TEILNEHMERANZAHL
Max. 20



Aromapflege bei Demenz

ZIELGRUPPE
Fachpersonal und Interessierte mit Aromapflege-Grundwissen

ZIELE
Erinnerungen sind ein Schatz unserer Vergangenheit. Sie laden
uns zum Innehalten und Verweilen ein, tun gut und
ermöglichen uns unseren Lebensspuren nachzugehen. Düfte
prägen von Geburt an unser Leben, fördern unsere
Entwicklung und schaffen Geborgenheit. Vor allem in der
Altenpflege kann das Wachrufen von Erinnerungen mit Düften
die aromapflegerische Arbeit bereichern.
Du lernst belastende Situationen wie den veränderten Tag-
Nacht-Rhythmus, Agitation, Ängste und den damit
verbundenen Stress, sowohl für die betroffenen Menschen als
auch ihre Betreuungspersonen zu lindern und sogar zu
verhindern. Wir erarbeiten aromapflegerische Möglichkeiten,
die sich an den Grundsätzen der basalen Stimulation, dem
Leibgedächtnis und der Berücksichtigung der Körper- und
Umweltsinne orientieren und schauen uns Konzepte wie die
10-Minuten-Aktivierung, Snoezelen oder die Validation an.

INHALTE
Wie kannst Du Düfte als Schlüsselreize wirkungsvoll zur
Biografiearbeit und Erinnerungspflege einsetzen?
Welche Einsatzmöglichkeiten bieten Dir ätherische Öle bei
den drei A’s der dementiellen Erkrankung: Angst, Agitation
(Unruhe) und Aggression?
Wie kannst Du mit einer gesunden Lebensweise Demenz
vorbeugen?
Best Practice: erstellen einer persönlichen Duftbiographie,
wir führen ein Riechtraining durch und erarbeiten für die
häufigsten Problemstellungen aromapflegerische
Lösungsansätze
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TERMINE
07.05.2026 à Graz
10.10.2026 àGraz
30.11.2026 à Wien

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Aromapflege Evelyn Deutsch

KOSTEN
€ 205,00

ORT
auf Anfrage oder InHouse

Düfte als Schlüsselreize in der Pflege



Aromapflege Palliative Care

ZIELGRUPPE
Fachpersonal und Interessierte mit Aromapflege-Grundwissen

ZIELE
Die Verbesserung der Lebensqualität ist eine zentrale Aufgabe
in der Palliative Care. Aromapflege ist bei der Pflege
schwerstkranker und sterbender Menschen, sowie bei der
Begleitung ihrer Angehörigen ein unverzichtbarer Teil eines
ganzheitlichen Pflegekonzeptes. Durch den gezielten und
individuellen Einsatz aromapflegerischer Maßnahmen, gelingt
es häufig Erleichterung und Geborgenheit zu vermitteln. Die
Aromapflege bietet uns eine wertvolle Möglichkeit, die
betroffenen Menschen mit ihren Vorlieben, Abneigungen,
Gefühlen und Ängsten in den Mittelpunkt zu stellen. Wir lernen
unter Einsatz von ätherischen Ölen den letzten
Lebensabschnitt besonders würdevoll und fürsorglich zu
gestalten und zu begleiten, um den Patienten ein Höchstmaß
an Lebensqualität bieten zu können.

INHALTE
Vorstellung aromapflegerischer Möglichkeiten
Unterstützende aromapflegerische Maßnahmen, orientiert
an den häufigsten Symptomen
Wir besprechen die Sterbephasen nach Elisabeth Kübler-
Ross und lernen dazu eine entsprechende Auswahl
ätherischer Öle kennen
Wir stellen eine Reihe aromapflegerischer Möglichkeiten
zur Verbesserung der Lebensqualität und Förderung des
Wohlbefindens vor
Best Practice: Fallbeispiele und Übungen
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TERMINE
26.02.2026 à Web Seminar
08.04.2026 à Wien
28.02.2026 à Graz
02.12.2026 à Wien

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Aromapflege Evelyn Deutsch

KOSTEN
€ 205,00

ORT
je Termin oder InHouse

Begleitung im letzten Lebensabschnitt



Aromapflege Schulungen

SCHULUNGEN
Basiskurs Aromapflege
Aufbaukurs Aromapflege
Rhythmische Einreibung & Streichung
Aroma-Anwendungen für die geriatrische Pflege
Aroma-Anwendungen für Nerven & Psyche
Aroma-Anwendung zur Wundversorgung

Sie möchten Ihre Mitarbeiter:innen in Aromapflege
qualifizieren? 
Dann sind Sie bei uns richtig, weil

1.unser Fachinstitut und unsere Schulungen zertifiziert und
bei Behörden anerkannt sind

2.wir Online-Schulungen bei flexibler Zeiteinteilung, aber
auch Präsenzkurse anbieten

3.und das wichtigste: alle unsere Schulungen sind firmen-
und produktunabhängig 
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TERMINE
auf Anfrage

Dauer
je Seminar variierend

VERANSTALTER
aromainfo.at

KOSTEN
auf Anfrage

ORT
InHouse

die als InHouse angeboten werden:



Aggression, Gewalt & Deeskalation

ZIELGRUPPE
Für Pflegefachkräfte und Betreuungspersonal

ZIELE
Die Teilnehmenden

wissen über deeskalierende Methoden Bescheid.
wissen wie Sie bei Krisen und Gefahren vorgehen.
erwerben Handlungskompetenzen für den beruflichen
Alltag.
bearbeiten Fallbeispiele, um einen Praxistransfer
bestmöglich zu gewährleisten.

INHALTE
Gewalt und Aggression sind in der Betreuung und Begleitung
ein fortwährendes Thema. Im Rahmen dieser Fortbildung
beschäftigen wir uns einerseits mit der Entstehung von Gewalt
und Aggression und andererseits mit Strategien zur Prävention
und Deeskalation.
 Um den beruflichen Herausforderungen professionell
begegnen zu können, ist es wichtig, sich mit dem Thema
umfassend auseinander zu setzen und Handlungskompetenz
für den beruflichen Alltag zu erwerben.

Passend dazu beschäftigen wir uns im Rahmen des Seminars
mit folgenden Inhalten:

Definition von Aggression und Gewalt
 Aggressionstheorien
 Konflikte und Eskalation
 Krise und Umgang damit
 Deeskalierende Möglichkeiten / Prävention von Gewalt und
Aggression
 Medikamentöse und nicht medikamentöse
Behandlungsmethoden
 Beschränkung und gelindere Maßnahmen
 Möglichkeiten von Anlaufstellen
 Zwangseinweisung – Vorgehen und weitere Informationen
 Gewalterfahrung und Reflexion

Im Seminar gibt es ausreichend Platz für einen
Erfahrungsaustausch sowie Fragen und Fallbeispiele.
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TERMINE
06. - 07.05.2026

DAUER
12 UE

VERANSTALTER
alpha nova Akademie

KOSTEN
€ 335,00 

ORT
8401 Kalsdorf

Handlungskompetenz für die Praxis



Basales & mittleres Pflegemanagement
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TERMINE
03.09.2026 - 25.08.2027

DAUER
Theorie: 480 UE
Praxis: 120 UE

VERANSTALTER
EMG Akademie

KOSTEN
€ 5.300,00

ORT
EMG Akademie
8401 Kalsdorf bei Graz

Weiterbildung
ZIELGRUPPE
Angehörige des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und
Krankenpflege, Pflegepersonen mit Leitungsfunktion, Stations-,
Bereichs- oder Wohnbereichsleitungen in Krankenhäusern,
Pflegeheimen oder mobilen Diensten

ZIELE
Ziel der Weiterbildung Basales und Mittleres
Pflegemanagement gem. § 64 GuKG ist die qualifizierte
Vorbereitung auf Leitungsaufgaben im Pflegebereich.
Die Teilnehmenden erwerben die fachlichen, organisatorischen
und sozialen Kompetenzen, um Führungsaufgaben im
basalen und mittleren Pflegemanagement verantwortungsvoll
wahrzunehmen. Sie vertiefen ihre pflegerische Fachkompetenz
und erweitern ihr Verständnis für Planung, Organisation und
Steuerung von Pflegeprozessen unter Berücksichtigung
betriebswirtschaftlicher und qualitätssichernder Aspekte.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Entwicklung von Führungs
und Kommunikationskompetenzen. Dazu zählen
Teamführung, Motivation von Mitarbeitenden, professioneller
Umgang mit Belastungssituationen sowie konstruktive
Kommunikation im interdisziplinären Arbeitsumfeld.
Durch den starken Praxisbezug werden die Teilnehmenden
befähigt, erworbene Kenntnisse gezielt in den beruflichen
Alltag zu übertragen und Pflegeeinheiten fachlich fundiert,
effizient und qualitätsorientiert zu führen.

INHALTE
Durch diese Weiterbildung werden Angehörige des
gehobenen Dienstes für Gesundheits- und Krankenpflege auf
die Leitung einer Station oder Funktionseinheit vorbereitet. Sie
umfasst insgesamt 600 Stunden, welche in 480
Theoriestunden und 120 Praktikumsstunden aufgegliedert
sind. Die Unterrichtseinheiten finden berufsbegleitend in Form
von Modulen statt. Ein Modul umfasst vier Tage und wird
einmal pro Monat absolviert. In Summe sind das zwölf Module
bis zur Abschlussprüfung.



Basales & mittleres Pflegemanagement
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TERMINE
23.03.2026 - 11.03.2027

DAUER
Theorie: 480 UE
Praxis: 120 UE

VERANSTALTER
IBG - Institut für Bildung im
Gesundheitsdienst GmbH 

KOSTEN
€ 5.990,00

ORT
4701 Bad Schallerbach oder
4702 Wallern an der Trattnach

Weiterbildung
ZIELGRUPPE
Dipl. Gesundheits- & Krankenpfleger:innen, die bereits eine
Führungsaufgabe wahrnehmen oder (als Vertretung) dafür
vorgesehen sind

ZIELE/ INHALTE
erkennen die Ziele und entwickeln ein Bewusstsein für die
„Besonderheit – das mehr  als…“ ihrer Einrichtung.
vertiefen und ergänzen ihre pflegerische Fachkompetenz.
entwickeln persönliche, organisatorische und soziale
Kompetenzen für ihreberufliche Praxis.
finden neue Handlungsmöglichkeiten, um die
Anforderungen im Beruf effizienter, fachkundiger und
persönlich befriedigender bewältigen zu können.
erarbeiten für sich ein professionelles Selbstverständnis als
Leiter:in.
entwickeln das eigene Führungsverhalten und –wissen
weiter (Mitarbeiter:innenführung & wirtschaftliche
Führung).
lernen die Möglichkeiten des modernen
Personalmanagements kennen, um die Leistungsfähigkeit,
Zufriedenheit und Lernbereitschaft der Mitarbeitenden zu
verbessern.
erkennen die Bedeutung von Qualitäts- und
Risikomanagement im eigenen Bereich.
erwerben grundlegende Fähigkeiten zum
wissenschaftlichen Arbeiten und zur systematischen
Betrachtung von Pflege aus einer wissenschaftlichen
Perspektive.
analysieren das eigene Arbeitsfeld, erkennen
Systemzusammenhänge und handeln nachhaltig und
zukunftsorientiert.
gehen mit Konflikten konstruktiv um und entwickeln
kooperationsförderliche Lösungen.
vertreten die Anliegen des werteorientierten Arbeitens in
der Einrichtung und Abteilung.



Basale Stimulation ®  nach 
Prof. Dr. Fröhlich
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TERMINE
Basiskurs Termin 2
07.04. - 28.05.2026
Basiskurs Termin 3
17.09. - 04.11.2026
Basiskurs Termin 4
21.10. - 02.12.2026

Aufbaukurs Termin 1
14.04. - 02.06.2026
Aufbaukurs Termin 2
16.09. - 11.11.2026

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Basale.at

KOSTEN
€ 450,00

ORT
Geriatrische
Gesundheitszentren der Stadt
Graz

BASISKURS
Einführung in das Konzept Basale Stimulation nach Prof.
Dr. Fröhlich®
Hexagon, Zentrale Lebensthemen
Grundlegende Wahrnehmungsbereiche -Kennenlernen
der einzelnen Elemente zur Körper- und
Sinneswahrnehmung
Somatischer, vestibulärer und vibratorischer
Wahrnehmungsbereich und Wahrnehmungsförderung
Oraler Wahrnehmungsbereich/ Basiswissen
Differenzierte Beobachtung
Praxisorientierung und Theorie-Praxis Transfer
Ausblicke auf den Aufbaukurs – Aufbauelemente

AUFBAUKURS
Voraussetzung: International anerkannte
Teilnahmebestätigung des Basiskurses

Austausch über die Erfahrungen in der Umsetzung des
Konzeptes im eigenen Praxisfeld
Vertiefung der Inhalte des Basisseminars Basale
Stimulation nach Prof. Dr. Fröhlich®
Vertiefung des Konzeptes
Körperschema – Körperbild
Körperwahrnehmende Positionierungen
aufbauende Wahrnehmungsbereiche in der Theorie und
Praxis
oral, olfaktorisch, visuell, auditiv, taktil/haptisch
Vorstellung von Studien und Forschungen bezüglich der
Wirksamkeit des Konzeptes
Praxisorientierung und Theorie-Praxis Transfernachhaltige
Umsetzung im Arbeitsalltag

Basiskurs & Aufbaukurs

https://maps.app.goo.gl/y6cSzoc7zgGeZSZQA
https://maps.app.goo.gl/y6cSzoc7zgGeZSZQA
https://maps.app.goo.gl/y6cSzoc7zgGeZSZQA


Basale Stimulation ®  nach 
Prof. Dr. Fröhlich
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TERMINE
Basiskurs 
04.- 06.05.2026 
28.- 30.09.2026 

Aufbaukurs 
09.- 11.11.2026

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Samariterbund

REFERENT:IN
DGKP Lisa Horvath,
Praxisbegleiterin für Basale
Stimulation nach Prof. Dr.
Fröhlich®

KOSTEN
€ 450,00 pro Teilnehmer:in

ORT
Samariterbund
Pflegekompetenzzentrum
Schandorf

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

BASISKURS ZIELE/ INHALT
Sensibilisierung der Pflegepersonen bezüglich des eigenen
Verständnisses und Pflegeverständnisses. Erweiterung der
Pflegetechniken und Handlungskompetenzen. Gestalten von
Interaktionen mit dem Betroffenen über den Körperstamm.
Alltagssituationen so gestalten, dass die Außenwelt von
betroffenen Menschen sinngebend erlebt werden kann.

Grundgedanken und Theorie der Basalen Stimulation
Wahrnehmung und Wahrnehmungsveränderungen
Biografie und Sensobiografie, Erweiterung von
Pflegetechniken
Somatische Stimulation: Wahrnehmungsfördernde
Positionierungen, ASE, Waschungen (beruhigend,
belebend, neurophysiologisch)
Einreibungen: Handeinreibung, Ausstreichungen,
Beinausstreichung
Vestibuläre Angebote, orale Stimulation, vibratorische
Angebote

AUFBAUKURS
Sensibilisierung der Pflegepersonen bezüglich des eigenen
Verständnisses und Pflegeverständnisses. Erweiterung der
Pflegetechniken und Handlungskompetenzen. Gestalten von
Interaktionen mit dem Betroffenen über den Körperstamm.
Alltagssituationen so gestalten, dass die Außenwelt von
betroffenen Menschen sinngebend erlebt werden kann.

Vertiefung von Grundgedanken und Theorie der Basalen
Stimulation
Wahrnehmung und Wahrnehmungsveränderungen,
Biografie
Somatische Stimulation: Wahrnehmungsfördernde
Positionierungen, Waschungen (beruhigend, belebend,
neurophysiologisch)
Einreibungen: Handeinreibung, Ausstreichungen,
Beinausstreichung
Vestibuläre Angebote, vibratorische Angebote, ASE,
Sensobiografie
Schwerpunkt gesetzt auf orale und olfaktorische
Stimulation

Basiskurs & Aufbaukurs



Basale Stimulation ®  nach 
Prof. Dr. Fröhlich
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TERMINE
13.04.2026

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Samariterbund

REFERENT:IN
DGKP Lisa Horvath,
Praxisbegleiterin für Basale
Stimulation nach Prof. Dr.
Fröhlich®

KOSTEN
€ 450,00 pro Teilnemer:in

ORT
Samariterbund
Pflegekompetenzzentrum
Schandorf

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen aus der Pflege und Betreuung

ZIELE
Sensibilisierung der Pflegepersonen bezüglich des eigenen
Verständnisses und Pflegeverständnisses, Erweiterung der
Pflegetechniken und Handlungskompetenzen

INHALT
Grundgedanken und Theorie der basalen Stimulation
Wahrnehmung und Wahrnehmungsveränderungen
Biografie und Sensobiografie
Somatische Stimulation: wahrnehmungsfördernde
Positionierungen, Waschungen (beruhigend, belebend,
neurophysiologisch)
Einreibungen: Handeinreibung, Ausstreichungen,
Beinausstreichung
Vestibuläre Angebote, orale Stimulation, vibratorische
Angebote, ASE

Refresher



Demenzexperte:in

ZIELGRUPPE
Alle Berufsgruppen, die im Arbeitsfeld Seniorenarbeit und
Behindertenarbeit tätig sind: DGKP, DSBA, FSBA, PA, PFA,
FSBB, Diplomsozialbetreuer:innen und Alltagsmanager:innen

ZIELE
Die Diagnose Demenz fasst verschiedene Erkrankungen
zusammen, die mit einem Verlust der kognitiven
Leistungsfähigkeit und Persönlichkeitsveränderung
einhergehen. Sie führen dazu, dass alltägliche Aktivitäten nicht
mehr eigenständig durchgeführt werden können. Damit
Betroffenen die Orientierung leichter fällt, sind angemessene
Kommunikation, fördernde Begleitung und tragende
Beziehungen sowie strukturierte Abläufe und eine vertraute
Umgebung wichtig.

INHALTE
Wirkungen und Nebenwirkungen von Psychopharmaka
Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten
Schmerz und Schmerzerleben bei Menschen mit Demenz
Juristische Grundlagen für kritische Betreuungssituationen
in der Langzeitpflege
Wahrnehmungsbrücken - über Kontaktaufbau gewinnen
Einführung in verbale und nonverbale Möglichkeiten mit
Validation
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TERMINE
14.- 15.04.2026
Demografie, Medizin, Recht
19.- 20.05.2026
Beziehungsgestaltung
23.-24.06.2026
Demenz Balance Modell
29..09. - 15.10.2026
Valdiation nach Naomi Feil
10.- 11.11.2026
Verhalten in der Praxis
12.- 13.01.2027
Palliative Begleitung
09.- 10.02.2027
Psychopharmaka
16.- 17.03.2027
Qualitätssicherung in der
Demenzpflege
13.- 14.04.2027
Abschluss

DAUER
128 UE

VERANSTALTER
Diakonie Akademie 

KOSTEN
€ 4.120,00

ORT
4210 Gallneukirchen

für Pflege und Betreuungspraxis



Der Umgang mit Menschen mit
Demenz ist eine Herausforderung

ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflegebereich

ZIELE 
Sind Sie mit solchen Situationen vertraut? Können Sie die
Signale der Angehörigen verstehen? Wie fühlen Sie sich dabei?
Diese Seminare ermöglichen es ihnen, sich in die Lage des
Angehörigen zu versetzen und seine Bedürfnisse und Gefühle
wahrzunehmen.

INHALT
Kommunikation von Angehörigen
Konfliktsituation mit Angehörigen
Angehörige sind nicht nur Angehörige
Bedürfnisse, Wünsche, Vorstellungen von Angehörigen
und von Pflegepersonal
Mögliche Belastung von Angehörigen
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
8 UE

VERANSTALTER 
Reiter Ildiko
Psychosoziale Beratung

KOSTEN
€ 100,00/ Teilnehmer 

ORT
Graz, Oberwart, Online



Erstverordnung 

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen

INHALTE
1.Themenblock (ÖGKV)

a.Pflegeprozess, insb. Pflegediagnostik und
Dokumentation

b.Berufspflichten und -rechte
c.Korruption – Compliance – Fahrlässigkeit

2.Themenblock (ÖGK)
a.Ausgangssituation & Intention
b.Rechtliche Grundlagen
c.WER darf verordnen?
d.WIE darf verordnet werden?
e.WAS darf verordnet werden?

KONTAKTDATEN 
office.bgld@oegkv.at
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
ÖGKV Veranstaltungen - 4 UE
ÖGKV  PFP - 8 UE

VERANSTALTER
ÖGKV 

KOSTEN
€ 36,00/ Mitglied
€ 60,00/ Nicht-Mitglied

MAX. TEILNEHMERANZAHL
15 - 25 Teilnehmer

ORT
Süd-, Mittel- und Nordburgenland

von Medizinprodukte durch DGKP



Erste Hilfe Kurs
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TERMINE
auf Anfrage

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
auf Anfrage

ORT
InHouse

Gruppenkurs im Unternehmen

ERSTE HILFE GRUNDKURS 16 STUNDEN
Betriebliche Ersthelfer:innen absolvieren den 16-
stündigen Grundkurs. Der bietet die Grundlage für das
richtige Handeln in allen Situationen, in denen erkrankte
oder verletzte Personen Hilfe benötigen. Unsere speziell
ausgebildeten Rotkreuz-Trainer:innen vermitteln dieses
Wissen durch praxisnahe Übungen.

INHALTE
Gefahren erkennen
Notruf absetzen und Rettungskette
Herz-Lungen-Wiederbelebung nach neuesten Richtlinien
Umgang mit dem halbautomatischen Defibrillator
Maßnahmen bei plötzlichen Erkrankungen, Verletzungen,
Vergiftungen
Unfallverhütung

AUFFRISCHUNGSKURS (4 STUNDEN ODER 8 STUNDEN)
Betriebliche Ersthelfer:innen müssen ihr Wissen alle vier Jahre
wieder auffrischen. Dazu bieten wir den Auffrischungskurs an.
Dabei werden die Inhalte des Grundkurses wiederholt und in
praktischen Übungen gefestigt.

VORTEILE
Berücksichtigung besonderer Gegebenheiten vor Ort (z.B.
Werkstatt / besondere Gefahrenzonen)
Materialanlieferung wird durch das Ausbildungszentrum
übernommen
Gewohnte Umgebung / Anfahrzeiten für Mitarbeiter:innen



ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflegebereich

INHALT
Im Rahmen dieser Fortbildung erfahren Sie den wichtigen
Zusammenhang zwischen Exsudat und Infektionen und
welche zwei Experten im effizienten Wundmanagement für
den Wundheilungsprozess entscheidend sind: Superabsorber
und keimzahlreduzierende Verbandstoffe. Wir
veranschaulichen Ihnen die Wichtigkeit des Einsatzes von
Superabsorbern in den unterschiedlichsten Varianten sowie die
Wirkungsweise von keimzahlreduzierenden Verbandstoffen.
Sie lernen praxisnah anhand aktueller Fallbeispiele
zuverlässiges und wirksames Infektionsmanagement
durchzuführen. 
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TERMINE
23.04.2026

DAUER
3 UE

VERANSTALTER 
Sorbion Austria

KOSTEN
€ auf Anfrage

ORT
7400 Oberwart

Eine Wunde, Zwei Experten! 
Exsudat & Infektion wirksam behandeln. 



Fortbildungsreihe 2026

ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflegebereich

ZIELE &  INHALTE
Wertschätzende Kommunikation

Inhalt: Praktische Techniken für klare, respektvolle
Kommunikation – auch bei Stress und Konflikten.
Ziel: Missverständnisse vermeiden, Konflikte
deeskalieren, Vertrauen stärken.

Selbstfürsorge und Resilienz
Inhalt: Achtsamkeit und Selbstwert als berufliche
Stärke, Umgang mit Belastung.
Ziel: Belastungen erkennen, Resilienz fördern,
Schuldgefühle loslassen.

Sinnvolle Pflege (Logotherapie)
Inhalt: Reflexion von Motivation und Werten,
Sinnfindung im Pflegeberuf. 
Ziel: Sinn erleben, Haltung stärken, Berufsethos
vertiefen.

Umgang mit Sterben und Trauer
Inhalt: Einfühlsame Begleitung von Sterbenden und
Angehörigen, Raum für eigene Emotionen.
Ziel: Sicherheit im Umgang, Rituale nutzen, Gefühle
verarbeiten.

Teamkultur und Motivation
Inhalt: Stärkung von Zusammenhalt, Humor und
Wertschätzung im Team. 
Ziel: Teamgeist fördern, Motivation beleben,
Zusammenhalt sichern.
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
40 UE auf 5 Module

VERANSTALTER 
Reiter Ildiko
Psychosoziale Beratung

KOSTEN
€ 500,00 oder auf Anfrage

ORT
Graz, Oberwart, Online

Pflege mit Sinn und Herz



Fortbildungstage ÖGKV 

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen

INHALTE
1.Therese Tripold, 2 UE: Validation in der Praxis: Wege zu mehr

Verständnis und Menschlichkeit - Praktische Impulse für
eine wertschätzende Kommunikation im Pflegealltag

2. Christoph Racz, 1 UE: Neurologische Palliativcare
3.Christoph Racz, 1 UE: Aromapflege - ätherische Öle in der

neurologischen- und palliativen Pflege
4.Alice Kroboth, 2 UE: Trauerbegleitung: Die Trauer ist bunt

und hat viele Gesichter.
5.Elisabeth Karner, 2 UE: Betriebliche Gesundheitsförderung -

Probleme, Möglichkeiten und Ansätze für eine effektive
Umsetzung.  + Praxisanleitung - Generationengerechtes
Begleiten

6. Simone Knopf, 2 UE: Wundmanagement
7.Lisa Dillhof, 2 UE: Wundmanagement -

Inkontinenzassoziierte Dermatitis vs. Dekubitus vs.
Intertrigo

8.Gerald Möderl, Stefania Apostolou, 4 UE: Pflegeprozess und
-planung Berufsbild PFA/PA

KONTAKTDATEN 
office.bgld@oegkv.at
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TERMINE
08. - 09.04.2025

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
ÖGKV 

KOSTEN
€ 199,00/ Mitglied
€ 249,00 / Nicht-Mitglied

TEILNEHMERANZAHL
min. 14 Teilnehmer

ORT
Haus St. Vinzenz Pinkafeld, im
Herbst im Nordburgenland 

Burgenland



Gesprächsführung mit “Anspruchsvollen”
Angehörigen

ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflegebereich

ZIELE 
Die Pflege von Menschen in Gesundheitseinrichtungen ist eine
komplexe Aufgabe, die nicht nur das wohl der Patienten,
sondern auch das der Angehörigen berücksichtigt. Angehörige
spielen eine zentrale Rolle im Leben der Pflegebedürftigen und
haben daher spezifische Erwartungen an die Pflegekräfte und
die Pflegeeinrichtungen. Diese Erwartungen können stark
variieren und sind oft von persönlichen, kulturellen und
emotionalen Faktoren geprägt. Es ist essenziell, diese
Unterschiede zu verstehen und anzuerkennen, um eine
erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Pflegepersonal und
Angehörigen zu gewährleisten. Die Kommunikation zwischen
Pflegepersonal und Angehörigen ist ein weiterer wichtiger
Aspekt, der zu unterschiedlichen Erwartungen führen kann.
Deswegen ist es wichtig, dass das Pflegepersonal bei seinen
Kommunikationsfähigkeiten gestärkt wird. In diesem Seminar
werden sie verschiedene Kommunikationsmethoden erlernen
und üben. 

INHALT
Verständnis für die Rolle von Angehörigen in der Pflege
Kommunikation mit anspruchsvollen Angehörigen
Grenzen setzen und Selbstschutz
Praxisübungen und Fallbeispiele
Abschluss und Reflexion
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
8 UE

VERANSTALTER 
Reiter Ildiko
Psychosoziale Beratung

KOSTEN
€ 100,00/ Teilnehmer 

ORT
Graz, Oberwart, Online



Geriatrische Aromapflege
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TERMINE
14.10.2026

DAUER
9 UE

VERANSTALTER
aromainfo.at

KOSTEN
€ 200,00

ORT
Institut aromainfo.at, Graz

Theorie & Praxis

ZIELGRUPPE
Pflegeassistent:innen
Pflegefachassistent:innen 
Personen aus dem gehobenen Pflegedienst
Personen, die ihr Wissen in Aromapflege für alte und
pflegebedürftige Menschen für den privaten Bereich (z.B.
Pflege Angehöriger) vertiefen möchten.

ZIELE
Nach dem erfolgreichen Abschluss dieses Aufbauseminars
verfügen Sie über fundierte Kenntnisse in der Anwendung von
ätherischen und fetten Ölen sowie Hydrolaten in der
geriatrischen Pflege. Sie lernen, wie Sie diese Naturprodukte im
Pflegealltag wirkungsvoll einsetzen können. Das erworbene
Wissen lässt sich sowohl in Pflegeeinrichtungen als auch in der
häuslichen Betreuung praktisch anwenden.

INHALTE
Prophylaxen im geriatrischen Bereich: Vorbeugung von
Druckgeschwüren, Intertrigo, Kontrakturen, Obstipation,
Pneumonie, Soor/Parotitis und Thrombosen, unterstützt
durch die Aromapflege.
Spezielle geriatrische Beschwerden: Anwendungen bei
Hautproblemen (alternde Haut, Juckreiz, Pilzinfektionen),
Atemwegserkrankungen (Erkältung, Bronchitis), Herz-
Kreislauf-Problemen (Hypertonie, Hypotonie,
Herzinsuffizienz), Verdauungsproblemen und
rheumatischen Beschwerden mit Aromamischungen
u.v.m.
Aromapflege bei Demenz: Unterstützung bei
Desorientierung, Angst und Verwirrung durch ätherische
Öle.
Aromaanwendungen in der geriatrischen Pflege:
verschiedene Techniken in Bezug auf die Körperpflege und
Einreibungen.



Interprofessioneller Palliativlehrgang

ZIELGRUPPE
Ärzte und Ärztinnen, Pflegepersonen, Professionelle aus
psychosozialen Berufen, Seelsorge und Therapie mit
mehrjähriger Berufserfahrung in der Versorgung und
Begleitung von kranken Menschen und ihren Angehörigen.

ZIELE 
Lernen an Unterschieden: "Inter-Kompetenzen" erwerben für
die tägliche Kommunikation und Zusammenarbeit in der
Betreuung und Behandlung von schwerkranken Menschen
und in der Begleitung ihrer Angehörigen. Menschen aus
unterschiedlichen Berufsgruppen und Versorgungsbereichen
lernen miteinander und voneinander, wie Spannungsfelder in
einer integrierten Palliativversorgung wahrgenommen und
gestaltet werden können. Inwieweit lässt sich die Hospizidee in
die Regelversorgung übersetzen?
Referierende mit aktuellem Praxisbezug aus unterschiedlichen
Bereichen des Gesundheitswesens zeigen Möglichkeiten und
Grenzen in der Palliativversorgung auf.

INHALTE
Palliativkonzepte in Theorie und Praxis kennenlernen und
auf den eigenen Arbeitsalltag übertragen
Haltungen, Kompetenzen und Wissen in Palliative Care
fallbezogen weiterentwickeln – auch in interprofessionellen
Projekten
Spannungsfelder von Hospiz- und Palliativarbeit
berufsübergreifend erkunden und gestalten
Lernen im Austausch unterschiedlicher Berufsgruppen
und Versorgungskontexte (Regelversorgung, spezialisierte
Dienste, Beratung und Begleitung schwer kranker und
sterbender Menschen)
Kommunikation, ethische Entscheidungsprozesse und
organisationsübergreifende Zusammenarbeit als
Qualitätsmerkmale von Palliative Care vertiefen
Bedeutung von Prävention in einer integrierten
Palliativversorgung verstehen
Partizipation der Betroffenen als zentrales Prinzip von
Palliative Care berücksichtigen
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TERMINE
16.04.2026 - 08.04.2027

DAUER
110,5 UE auf 5 Module

VERANSTALTER 
Kardinal König Haus 

KOSTEN
€ 2.290,00

ORT
1130 Wien

26/27



Ich höre was, das du nicht sagst

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen stationärer, teilzeitbetreuender und
mobiler Einrichtungen im sozialen Bereich (aus Betreuung,
Begleitung, Pflege, …)
Assistent:innen (Freizeit, Arbeit …)
Quereinsteiger:innen

ZIELE
Die Teilnehmenden 

reflektieren Ihr Kommunikationsverhalten im Berufsalltag.
entdecken Sprachfallen, der Grund, warum sich Gespräche
häufig anders entwickeln als gewünscht.
wissen, wie Sie sich klar und deutlich ausdrücken, ohne
andere zu verletzen.
können durch mitfühlendes Hören verstehen, worum es
wirklich geht und können dadurch Vorwürfe und Kritik
nicht persönlich nehmen.
kennen Haltung und Methoden der Gewaltfreien
Kommunikation und erproben diese.

INHALTE
Ob mit Klient:innen, Angehörigen, Kolleg:innen oder Menschen
anderer Berufsgruppen, in der täglichen Arbeit kann es zu
Missverständnissen, Ärgernissen und verbalen Übergriffen
kommen, die den Arbeitsalltag erschweren. Darum stehen an
diesen beiden Seminartagen die Bedeutung von
Kommunikation und die Wirkung von Worten im Mittelpunkt.

Wie können Sie die Ruhe bewahren und den Überblick
behalten? Wie können Sie gut für sich selbst sorgen, klar
sprechen, handeln und (wieder) eine Kommunikation des
Miteinanders finden?

Entdecken Sie mit dem Einsatz der Gewaltfreien
Kommunikation unterschiedliche Lösungswege und
Methoden für die tägliche Arbeitspraxis.
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TERMINE
09. - 10.12.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Alpha Nova Akademie

KOSTEN
€ 430,00 

ORT
8020 Graz

Gewaltfreie Kommunikation 



Kinaesthetics
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Kinaesthetics 

KOSTEN
auf Anfrage 

ORT
auf Anfrage und InHouse

ZIELGRUPPE
Der Grundkurs Kinaesthetics Gesundheit am Arbeitsplatz
richtet sich an Arbeitskräfte, die ihre
Gesundheitsentwicklung und Produktivität am
Arbeitsplatz verbessern möchten.

ZIELE
Die Teilnehmer:innen

erfahren und kennen die 6 Kinaesthetics-Konzepte und
bringen diese mit ihren beruflichen Alltagssituationen in
Verbindung.
erfahren und verstehen den Zusammenhang zwischen der
Qualität ihrer eigenen Bewegung und ihrer
Gesundheitsentwicklung.
lenken während der täglichen Arbeit mit Hilfe einzelner
Konzeptblickwinkel ihre Aufmerksamkeit bewusst auf ihre
eigene Bewegung.
entwickeln erste Ideen für ihre beruflichen
Alltagsaktivitäten, um diese möglichst produktiv und
körperlich entlastend zu gestalten

INHALT
Sensibel werden für die eigene Bewegung - Konzept
Interaktion
Die Eigenschaften und Möglichkeiten meiner eigenen
Anatomie entdecken - Konzept Funktionale Anatomie 
Bewegungsmuster verstehen - Konzept Menschliche
Bewegung
Anstrengung und Konzentration im Berufsalltag - Konzept
Anstrengung
Mein Verbesserungspotenzial im Berufsalltag - Konzept
Menschliche Funktion
Die Umgebung aktiv gestalten - Konzept Umgebung

Grundkurs



Kinaesthetics
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TERMINE
25.- 27.03.2026

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Mosaik BuK GmbH

KOSTEN
€ 450,00

ORT
Mosaik GmbH, Wiener Straße 
Festsaal, 8020 Graz 

ZIELGRUPPE
Für alle Personen mit abgeschlossenem Grundkurs, die
im Bereich des Gesundheits- und Sozialwesen arbeiten
und andere Menschen pflegen, betreuen, unterstützen
und fördern.

ZIELE
Die eigene Bewegungs- und Handlungsfähigkeit in
gemeinsamen Aktivitäten mit Klient:innen/ Patient:innen
effektiver einzusetzen und die MH Kinaesthetics Konzepte als
Werkzeug zu nutzen, um 

1.individuelle Bewegungsressourcen zu erkennen, zu fördern
und zu erhalten, 

2. den Kinaesthetics–Raster als Analyse- und
Dokumentationsinstrument einzusetzen,

3. die Wirksamkeit der Unterstützung einer Zielperson in
Alltagsaktivitäten zu überprüfen und anzupassen.

INHALT
Vertiefung der Grundlagen: Wiederholung und Reflexion
der Basiskonzepte
Kinaesthetics-Raster: Einführung als Analyse- und
Dokumentationsinstrument
Bewegungskompetenz fördern: Eigene
Bewegungsqualität erkennen und verbessern
Unterstützungstechniken: Selbstständig komplexe
Bewegungen wie Aufrichten begleiten
Individuelle Ressourcen erkennen: KlientInnen gezielt und
situationsgerecht unterstützen
Wirksamkeit überprüfen: Feedback nutzen, Strategien
anpassen
Praxisintegration: Umsetzung im Pflegealltag und
interdisziplinären Teams

Gesundheit am Arbeitsplatz



Kinästhetik 
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TERMINE
25.03. - 19.05.2026

DAUER
40 UE

VERANSTALTER
Samariterbund 

REFERENT:IN
DGKP Martina Taschner

KOSTEN
€ 450,00 pro Teilnehmer:in 

ORT
Samariterbund
Pflegekompetenzzentrum 
Wr. Neustadt

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

ZIELGRUPPE
Alle Mitarbeiter:innen die in der Pflege tätig sind

ZIELE
Erfahren und kennenlernen der sechs kinästhetischen
Konzepte und diese mit der beruflichen Pflege- und
Betreuungssituationen in Verbindung zu bringen.

INHALT
Beziehung über Berührung und Bewegung → Konzept
Interaktion
Die Kontrolle des Gewichtes in der Schwerkraft → Konzept
funktionale Anatomie
Das Potenzial von Bewegungsmustern → Konzept
menschliche Bewegung
Selbstständigkeit und Wirksamkeit unterstützen → Konzept
Anstrengung
Alltägliche Aktivitäten verstehen → Konzept menschliche
Funktion
Die Umgebung nutzen und gestalten → Konzept
Umgebung

Aufbaukurs



Kinästhetik 
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TERMINE
14.09. - 02.12.2026

DAUER
48 UE

VERANSTALTER
Samariterbund 

REFERENT:IN
DGKP Monika Jesche

KOSTEN
€ 450,00 pro Teilnehmer:in

ORT
Samariterbund
Pflegekompetenzzentrum
Schandorf

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

ZIELGRUPPE
Alle Mitarbeiter:innen die in der Pflege tätig sind

ZIELE
Erfahren und kennenlernen der sechs kinästhetischen
Konzepte und diese mit der beruflichen Pflege- und
Betreuungssituationen in Verbindung zu bringen.

INHALT
Beziehung über Berührung und Bewegung → Konzept
Interaktion
Die Kontrolle des Gewichtes in der Schwerkraft → Konzept
funktionale Anatomie
Das Potenzial von Bewegungsmustern → Konzept
menschliche Bewegung
Selbstständigkeit und Wirksamkeit unterstützen → Konzept
Anstrengung
Alltägliche Aktivitäten verstehen → Konzept menschliche
Funktion
Die Umgebung nutzen und gestalten → Konzept
Umgebung

Grundkurs



Lehrgang Praxisanleitung

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen
Pflegeassistenzberufe
Diplom- und Sozialfachbetreuer:innen
Medizinische Assistenzberufe
und andere Gesundheitsberufe

ZIELE
Auf Grundlage aktueller lernpsychologischer, bildungs- und
kommunikations- sowie pflegewissenschaftlicher Theorien und
Modelle werden die Teilnehmer:innen befähigt Lehr-,
Lernprozesse von Auszubildenden im Rahmen ihrer
praktischen Ausbildung zu unterstützen.

INHALTE
Im Rahmen der Weiterbildung „Praxisanleitung“ werden Sie
befähigt, die Lehr- und Lernprozesse von Auszubildenden im
Rahmen ihrer praktischen Ausbildung entsprechend
dem Berufsbild und unter Berücksichtigung der rechtlichen
Rahmenbedingungen pädagogisch fundiert zu begleiten.
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TERMINE
I 04. - 08.05.2026
Kommunikation, Kooperation &
Interaktion
II 01. - 05.06.2026
Führen & Leiten
III 01. - 04.07.2026
Lehren & Lernen
IV 01. - 04.09.2026
Bildungsmanagement
V 01. - 03.10.2026
Wissenschaft und Beruf
VI 22. - 23.10.2026
Theorie, Praxis & Transfer

DAUER
Theorie: 195 UE
Praxis: 40 UE

VERANSTALTER
diepartner.at

KOSTEN
€ 2.870,00 

ORT
IBSC– Institut für Beratung,
Schulung und Coaching
1030 Wien

Weiterbildung 2026



Maßgeschneidertes Aromapflege
Inhouse - Seminar

ZIELGRUPPE
Fachpersonal mit Aromapflege Grundwissen

ZIELE
Nach der Teilnahme an dem Seminar Aromapflege Einführung
bzw. Fortsetzung ist die Begeisterung groß und Sie möchten
das neuerworbene Wissen im Pflegealltag einbringen. Jedoch
tauchen in der Umsetzungsphase oft Fragen auf, die während
des Seminars nicht vorhersehbar waren. Oder Ihnen ist die
Implementierung der Aromapflege bereits erfolgreich
gelungen und Sie möchten diese nun optimieren, festigen und
sogar erweitern?
Hier haben wir die passende Lösung: Sie legen die
Schwerpunkte fest, und wir sorgen dafür, dass die Fortbildung
präzise auf die Bedürfnisse, Herausforderungen und Interessen
Ihrer Pflegeeinrichtung zugeschnitten ist. Zusammenarbeit
und Fokus sind die Schlüssel, und wir stehen bereit, Sie auf
diesem Weg zu begleiten.

INHALTE
Individuelle Themenschwerpunkte und Zielsetzung nach
Vorgabe
Fragenkatalog: Wir beantworten Fragen, die sich in der
Umsetzungsphase ergeben haben
Nachhaltigkeit: zentraler Themen rund um Aromapflege
Auffrischung/Optimierung: Für die sichere, wirtschaftliche
und nachhaltige Anwendung der Aromapflege
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
individuell

VERANSTALTER 
Aromapflege Evelyn Deutsch

KOSTEN
auf Anfrage

ORT
auf Anfrage oder InHouse

TEILNEHMERANZAHL
Max. 20



ZIELGRUPPE
DGKP, PFA, PA

ZIELE
Palliative Care bezeichnet die ganzheitliche, individuelle
Betreuung und Begleitung von schwerkranken und
sterbenden Menschen am Lebensende. Ziel ist nicht die
Heilung, sondern die Linderung der Symptome und die
Aufrechterhaltung der Lebensqualität. Die Bedürfnisse dieser
Menschen und die Begleitung der Zugehörigen steht im
Mittelpunkt der Betreuung.

INHALTE
Grundlagen der Palliative Care
Sterbebegleitung: Psychische, physische, soziale und
spirituelle Bedürfnisse von Sterbenden und deren
An-/Zugehörigen
Kommunikation: Sprache und Ausdrucksformen von
Sterbenden
Palliative Care in der Steiermark
Pflege und Begleitung in der terminalen Phase
Sterbephasen nach E. Kübler-Ross
Versorgung des Verstorbenen, Rituale nach dem Tod
Möglichkeiten zur individuellen Trauerbegleitung
Das neue Sterbeverfügungsgesetz
Sterben im Geriatrischen Bereich (Demenz, Hochbetagte
alte Menschen)
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TERMINE
08.04.2026 

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Help & Care

KOSTEN
€ 145,00

ORT
Graz/ Seiersberg

Palliative Care



Professioneller Umgang mit Beschwerden,
Vorwürfen und Aggressionen

ZIELGRUPPE
alle Personen, die Ihren Beruf in der Gesundheits- und
Krankenpflege ausüben

ZIELE
An diesem Tag stehen die Chancen und Möglichkeiten, die in
Beschwerden stecken genauso im Zentrum, wie praktische
Skills, um Gespräche zu deeskalieren, Grenzen zu setzen und
sich persönlich und emotional abgrenzen zu können

INHALTE
Das „Beschwerde als Chance“ – Konzept: Anliegen
erkennen, Verbesserungspotenzial nutzen 
Die „Inhaltsfalle“ und der Hintergrund von Beschwerden –
Worum geht es dem anderen tatsächlich? 
6 Arten von Beschwerdeführern und der jeweilige Umgang
mit ihnen 
Was tun, wenn der andere Recht hat, aber ich nichts ändern
kann? 
Strategien von "Beschwerde-Profis": So finden Sie eine
gemeinsame Ebene und beruhigen die Situation in
wenigen Sätzen 
Was mache ich bei Beschimpfungen und unsachlichen
Vorwürfen? 
Wo sind Grenzen und wie zeige ich sie angemessen auf? 
Wie reagiere ich angemessen auf Vorwürfen seitens
KollegInnen oder Führungskräften? 
Umgang mit den eigenen Emotionen: „Kühler Kopf in
hitzigen Situationen“ 
Reflexion und Lösungsansätze für konkrete
Beschwerdefälle der TeilnehmerInnen

KONTAKTDATEN 
office.bgld@oegkv.at
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TERMINE
25.03.2026

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
ÖGKV Akademie Wien

KOSTEN
€ 312,00/ Mitglied
€ 360,00/ Nicht-Mitglied

TEILNEHMERANZAHL
min. 14 Teilnehmer

ORT
1160 Wien

Wie man aufgebrachte Angehörige, Patienten oder
Kollegen elegant auf eine sachliche Ebene bringt



Psychische Gesundheit fördern

ZIELGRUPPE
Fachpersonal mit Aromapflege Grundwissen, sowie in bereits
Wundmanagement ausgebildete Pflegepersonen

ZIELE
In unserer heutigen Leistungsgesellschaft gibt es eine Vielzahl
an psychiatrischen Krankheitsbildern. In Kombination mit den
individuellen Erfahrungen der Patient:innen, ist die Betreuung
psychisch Erkrankter für Pflegepersonen eine
Herausforderung. Neben der „klassischen Pflege“ bietet die
„Psycho-Aromapflege“ als komplementäre Pflegemethode
einen wichtigen zusätzlichen Baustein zur Unterstützung und
zur Gesundheitsförderung der Patient:innen an. In diesem
Seminar lernst Du, wie ätherische Öle die Psyche positiv
beeinflussen, Entlastung fördern und ein positives Umfeld
schaffen können.

INHALTE
Eine Einführung in die psychiatrische Pflege 
Pflegerisches Selbstverständnis im Umgang mit
psychiatrischen Erkrankungen 
Duft und Wahrnehmung – neurobiologische Grundlagen 
Neurotransmitter – Unterschied zwischen beruhigenden
und aktivierenden Botenstoffe, wie ätherische Öle diese
beeinflussen 
Psychische Erkrankungen – eine Übersicht der
Krankheitsbilder (Ängste, Depressionen, Burnout,
Persönlichkeitsstörungen) 
Praxisbeispiele und wie Aromapflege eingesetzt wird (z.B.
„direkte Beduftung”, Bäder, Vollbad) 
Auswahl ätherischer Öle und deren Dosierung 
Fallbeispiele und Übungen – Duftreise, Selbstmassage der
Hände
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TERMINE
14.- 15.04.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER 
Aromapflege Evelyn Deutsch

KOSTEN
€ 325,00

ORT
Wien

mit Aromapflege



Sexualität im Alter

ZIELGRUPPE
Pflegepersonen aus dem Gesundheits-, Krankenpflegebereich

ZIELE 
Wann ist die sexuelle Aktivität beendet? Was ist die Bedeutung
von Sexualität in den Jugendjahren und was ist in den „alten“
Jahren? Wie lange ist das notwendig? 
Sie können sich mit dieser Frage konfrontiert fühlen, wenn sie
ältere Menschen betreuen und begleiten. 

INHALT
Psychosoziale Herausforderungen
Normen und Werten in der Gesellschaft
Körperliche und psychische Veränderungen
Paarbeziehungen (Ehepaare in dem Institut)
Umgang mit Körperlichkeit und Sexualität im Pflege- und
Betreuungsalltag
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
8 UE

VERANSTALTER 
Reiter Ildiko
Psychosoziale Beratung

KOSTEN
€ 100,00/ Teilnehmer

ORT
Graz, Oberwart, Online

Wann ist die sexuelle Aktivität beendet?



Universitätskurs Basales und
mittleres Pflegemanagement
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TERMINE
27.02.2026 – 26.03.2027
11.09.2026 – 27.08.2027

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
€ 5.250,00

ORT
1030 Wien

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen,
die entweder bereits eine Pflegeeinheit leiten oder diese
Funktion anstreben und eine mindestens zweijährige
Vollzeitbeschäftigung im gehobenen Dienst für
Gesundheits- und Krankenpflege (oder eine
entsprechend längere Teilzeitbeschäftigung) vorweisen
können.

INHALTE
Der Kurs Basales und mittleres Pflegemanagement umfasst
einen Workload von 30 ECTS-Credits (Theorie und Praxis) und
wird in zwei Semestern absolviert. Nach positivem Abschluss
des Kurses erhalten Sie ein universitäres Zertifikat mit 30 ECTS-
Credits, die auf weiterführende pflegewissenschaftliche
Studiengänge der UMIT TIROL Anrechnung und Anerkennung
finden und zu einer verkürzten Studienzeit führen können. Die
Akademie des Wiener Roten Kreuzes verleiht Ihnen ein
Weiterbildungszeugnis.

Person - Interaktion - Kommunikation: 3 ECTS-Credits
Gesundheit - Krankheit - Gesellschaft: 3 ECTS-Credits
Wissenschaft und Beruf: 5 ECTS-Credits
Führen und Leiten: 4 ECTS-Credits
Management und angewandtes Management: 9 ECTS-
Credits
Einrichtungsautonomer Bereich 2 ECTS-Credits
Praktikum: 4 ECTS-Credits



Validation nach Naomi Feil
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Aufbau zum Grundkurs

ZIELGRUPPE
Alle Mitarbeiter:innen, FSJ und Zivildienstleistende, die
bereits einen Grundkurs absolviert haben

ZIELE
Validation ist eine Methode, um mit mangelhaft orientierten
und desorientierten, oft sehr alten Menschen, zu
kommunizieren.

INHALTE
Vertiefung der Inhalte des Validation-Grundkurs
Erweiterung der Inhalte von Validation, z. B. Bedürfnisse
alter desorientierter Menschen
Praxisbeispiele aus der Gruppe
Zeit für Praxis und Übungen
Beantwortung offener Fragen

TERMINE
18.- 19.03.2026 Strem
16.- 17.06.2026 Wr. Neustadt
06.- 07.10.2026 Schandorf

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Samariterbund 

REFERENT:IN
Validationslehrerin FSB Karmen
Weeber

KOSTEN
€ 320,00 pro Teilnehmer: in

ORT
Je nach Termin

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.



Validation nach Naomi Feil
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TERMINE
10.- 11.03.2025 Wr. Neustadt
21.- 22.04.2025 Schandorf
22.- 23.09.2025 Schandorf
17.- 18.11.2025 Wr. Neustadt

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Samariterbund 

REFERENT:IN
Validationslehrerin FSB Karmen
Weeber

KOSTEN
€ 320,00 pro Teilnehmer: in

ORT
Je nach Termin

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

Grundkurs
ZIELGRUPPE
Alle Mitarbeiter:innen, FSJ und Zivildienstleistende

ZIELE
Validation ist eine Methode, um mit mangelhaft orientierten
und desorientierten, oft sehr alten Menschen, zu
kommunizieren. Der Grundkurs soll die Grundhaltung und
Sichtweise der Validation vermitteln, sowie das Interesse für
einen validierenden Umgang wecken.

INHALTE
Was ist Validation – Prinzipien und Grundhaltung, Ziele der
Validation
Zielgruppe der Validation/ Unterschiede zu jungen
Alzheimer Patienten
Einblick in die Welt desorientierter, sehr alter Menschen –
was steht hinter einem Verhalten?
Die vier Phasen der Aufarbeitung nach Naomi Feil
Einführung in verbale und nonverbale Techniken der
Validation
Erste Schritte in der Praxis



Validation nach Naomi Feil
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TERMINE
06.03.2026 – 23.01.2027
17.09.2026 – 04.06.2027 

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
€ 290,00

ORT
1030 Wien
InHouse auf Anfrage

Aufbau zum Grundkurs

ZIELGRUPPE
Alle Personen, die beruflich, privat oder ehrenamtlich mit
alten, desorientierten und an Demenz erkrankten
Menschen zu tun haben.

ZIELE
Validation ist eine Methode, um mit mangelhaft orientierten
und desorientierten, sehr alten Menschen zu kommunizieren.
Dieses Instrument hilft Stress abzubauen und ermöglicht
Würde und Zufriedenheit wieder zu erlangen. Validation
basiert auf einem empathischen Ansatz und einer
ganzheitlichen Erfassung des Individuums.
Im Aufbaukurs Validation werden die Inhalte des Grundkurses
anhand von Beispielen aus der Praxis wiederholt und vertieft.

INHALTE
Vertiefung der Inhalte des Validation-Grundkurs
Erweiterung der Inhalte von Validation, z. B. Bedürfnisse
alter desorientierter Menschen
Praxisbeispiele aus der Gruppe
Zeit für Praxis und Übungen
Beantwortung offener Fragen



Validation nach Naomi Feil
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TERMINE
20.03. – 21.03.2026
11.06. – 12.06.2026
24.09. – 25.09.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Wiener Roten Kreuz

KOSTEN
€ 290,00

ORT
1030 Wien
InHouse auf Anfrage

Grundkurs
ZIELGRUPPE
Alle Personen, die beruflich, privat oder ehrenamtlich mit
alten, desorientierten und an Demenz erkrankten
Menschen zu tun haben.

ZIELE
Validation ist eine Methode, um mit mangelhaft orientierten
und desorientierten, sehr alten Menschen zu kommunizieren.
Dieses Instrument hilft Stress abzubauen und ermöglicht
Würde und Zufriedenheit wieder zu erlangen. Validation
basiert auf einem emphatischen Ansatz und einer
ganzheitlichen Erfassung des Individuums.
Die Kommunikation mit Validation nach Naomi Feil wird mehr
und mehr eines der wichtigsten und erfolgreichsten
Instrumente, um mit all den An- und Herausforderungen im
Alltagssituationen im Akutbereich und Langzeitbereich sowie
im Setting Zuhause besser umgehen zu können. Durch die
Methode der Validation können sie den oft schwierigen
Situationen im Alltag besser begegnen und diesen stressfreier
und freudvoller meistern.
In diesem Kurs erhalten Sie einen umfassenden Überblick über
die Methode.

INHALTE
Grundhaltung und Prinzipien der Validation
Ziele und Zielgruppe der Validation
Entwicklungsstufen nach Erikson (acht Phasen der
psychosozialen Entwicklung)
Die vier Phasen im Stadium der Aufarbeitung nach Feil
Symbole, der Schlüssel zur inneren Welt desorientierter
alter Menschen
Verbale und nonverbale Techniken der Validation
Beispiele aus der Praxis



Von PA zur PFA
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TERMINE
12.10.2026 - 20.04.2028

DAUER
Theorie: 1.070 UE
Praxis: 530 UE

VERANSTALTER
EMG Akademie

KOSTEN
€ 6.000,00

ORT
EMG Akademie

Aufschulung
ZIELGRUPPE
Pflegeassistenz

ZIELE
Sie lernen standardisierte diagnostische Methoden, die mit
komplexer Technik verbunden sind – wie EKG, EEG oder
Lungenfunktionstests. Sie lernen, wie Patient:innen künstlich
beatmet bzw. ernährt werden und können Sonden legen, und
Katheter einsetzen. Vor allem erhalten Sie das Rüstzeug für das
richtige Handeln in Notfällen und Pflegemaßnahmen
eigenverantwortlich durchzuführen. Sie perfektionieren
Pflegetechniken, Kooperation mit anderen, Organisation und
Qualitätsmanagement.

INHALTE
Pflegeprozess
Zielgruppen- & settingorientierte Beziehungsgestaltung
und Kommunikation
Pflegetechnik
Diagnostik und Therapie einschließlich medizinischer
Pflegetechnik
Koordination & Organisation
Sicherung von Qualität
Akutpflege
Schriftliche Facharbeit



Wundbeurteilung & Dokumentation

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger:in,
Pflegefachassistenz, Pflegeassistent

ZIELE
Nur wer Menschen mit einer akuten oder chronischen Wunde
in ihrer Gesamtheit erfasst, sprich systemische und lokale
Störfaktoren erkennt, kann die Lebensqualität und die
Wundheilung positiv beeinflussen. Wunden zu analysieren ist
nicht einfach, aber erlernbar und für eine nachvollziehbare
Dokumentation und eine effektive lokale Versorgung
notwendig. Wir nehmen uns einen ganzen Tag Zeit und
analysieren viele verschiedene Wundsituationen, denn „Übung
macht den Meister“!

INHALTE
Die Wundanamnese
Kriterien der Wunddokumentation
Wundarten – Unterscheidungskriterien und
Wundklassifikationen
Stadien der Wundheilung und wie man sie in der Praxis
erkennt
Wundvermessung
Erkennen verschiedener Strukturen und Störfaktoren in der
Wunde und Wundumgebung
Wundfotografie – Voraussetzungen, Anforderungen und
Umsetzung
Fallbesprechungen – Beurteilung verschiedener
Wundsituationen anhand von Fotos aus der Praxis

60

TERMINE
12.10.2026

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
Help & Care

KOSTEN
€ 145,00 

Buchung für alle 3 Teile
€ 400,00 

ORT
Graz/ Seiersberg

Seminarreihe: Zeitgemäße Wundversorgung (Teil 1)



Wundmanagement
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TERMINE
08.09.2026

VERANSTALTER
ÖGKV Akademie Wien

DAUER
8 UE

KOSTEN
€ 252,00/ Mitglied
€ 294,00/ Nicht-Mitglied

TEILNEHMERANZAHL
min. 11 Teilnehmer

ORT
1160 Wien

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen

ZIELE
Zehntausende Menschen sind Träger einer chronischen
Wunde. Dazu zählen vor allem Wunden an den
Unterschenkeln, Druckgeschwüre, aber auch andere
Hautdefekte. Chronische, schlecht heilende Wunden sind
vorwiegend Symptome einer Grunderkrankung wie
Durchblutungsstörungen, Diabetes mellitus,
Sensibilitätsstörungen und noch viele weitere mehr. Die
Diagnostik, Behandlung und Pflege chronischer Wunden
berührt medizinische, pflegerische und therapeutische
Disziplinen aus dem Gesundheitsbereich. Wer sich die Mühe
macht, den Ursachen von Wundheilungsstörungen auf den
Grund zu gehen und die geeigneten Wege kennt, wird meist
mit dem Abheilen der Wunde belohnt.

INHALT
Was ist Wundheilung?
Warum heilen chronische Wunden so schlecht?
Diagnostik der Wundsituation 
Ermittlung des Versorgungsbedarfs
Welche Medizinprodukte eignen sich für eine professionelle
Wundbehandlung?
Diagnostik und Therapie chronischer Wunden
unterschiedlicher Pathogenese wie Ulcus cruris, Dekubitus
und Diabetischem Fußsyndrom
Praktische Fallbeispiele aus dem Pflegealltag



Wundmanagement
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TERMINE
07.05. - 03.10.2026 Graz
05.11.2026 - 13.03.2027 Wien

DAUER
448 UE

VERANSTALTER 
aromainfo.at

KOSTEN
Inskriptionsgebühr: € 48,00
Weiterbildungsgebühr: € 4.552,00
Prüfungsgebühr: € 152,00

ORT
Institut aromainfo.at Graz
oder 
tecTrain WIEN
& Online

Weiterbildung für DGKP

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger:in, Gehobener
Pflegedienst

ZIELE
Verkürzung des Wundheilungsprozesses
Steigerung der Heilungseffizienz
Verbesserung der Versorgungskontinuität
Verbesserung der Zusammenarbeit aller an der
Behandlung Beteiligten
Kontinuierliche Qualitätssicherung

INHALTE
Auf sechs Module aufgeteilt:

Einführung, Anatomie & Pathologie
Wirkstoffe (Grundlagen, Biochemie der ätherischen Öle)
Wundauflagen
Wundbeurteilung Versorgungsabläufe
Unterdrucktherapie, Verbandstechniken & interdisziplinäre
Therapiemöglichkeiten
Ernährung & Schmerzmanagement



Wundmanagement
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TERMINE
19.02.2026 Lackenbach
21.05.2026 Kaindorf
24.09.2026 Wr. Neustadt
19.11.2026 Zurndorf

DAUER
6 UE 

VERANSTALTER 
Samariterbund

REFERENT:IN
DGKP Isabella Rathmanner

KOSTEN
€ 140,00 pro Teilnehmer

ORT
je nach Termin 

TEILNEHMER:INNEN
In Kooperation mit dem
Samariterbund; Rückmeldung
erfolgt bei freien Plätzen.

ZIELGRUPPE
Gehobener Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege,
Pflegefachassistent:innen, Pflegeassistent:innen

ZIELE
Die Fortbildung dient der Auffrischung sowie der Vertiefung
des fachlichen Verständnisses im Bereich des
Wundmanagements. Die Teilnehmenden erweitern ihre
Kompetenzen im sicheren, fachgerechten und
situationsangepassten Handeln beim Auftreten
unterschiedlicher Wunden. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf
der qualitätsgesicherten und nachvollziehbaren
Dokumentation im Pflegealltag.

INHALTE
Beurteilung des Hautzustandes
Systematische Wundbeurteilung
Moderne Verbandstoffe und Materialien der neuen
Generation
Pflegestandard praxisnah beleuchten
Praktisches Arbeiten mit verschiedenen modernen und
klassischen Wundauflagen
Regelgeleitete Dokumentation

Auffrischung



Wunden & Hautprophylaxen
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TERMINE
28.02.2026
12.09.2026

DAUER
9 UE

VERANSTALTER
aromainfo.at

KOSTEN
€ 200,00

ORT
Graz - Institut aromainfo.at

Aromapflege
ZIELGRUPPE

Personen aus dem gehobenen Pflegedienst,
Pflegeassistent:innen, Pflegefachassistent:innen
Personen mit Abschluss der Weiterbildung „Aromapflege
nach §64 GuKG“
Privatpersonen, die Menschen zu Hause pflegen und bei
denen Kenntnisse zur Wundversorgung hilfreich sind

ZIELE
Nach diesem Seminar wissen Sie, welche ätherischen Öle
besonders gut zur Wundpflege geeignet sind, wie Sie den
wundumliegenden Bereich mit ätherischen Ölen, Hydrolaten
und fetten Ölen professionell versorgen. Des Weiteren erfahren
Sie Hilfreiches, um auf natürliche Weise das Bindegewebe zu
stärken, die Narben zu pflegen und die Hautprophylaxe zu
unterstützen.

INHALTE
Hydrolate (Pflanzenwässer), fette Öle (Pflanzenfette) und
ätherische Öle zur Haut- und Wundpflege
Versorgung im Wundumliegenden Bereich
Versorgung von Wunden nach Aromatogramm
Pflegemittel zur Bindegewebestärkung,
Narbenzugentlastung, Schmerzvorbeugung, Prophylaxe
(Dekubitus, Intertrigo, Mykose), Epithelisierung und
Granulierung
Narbenpflege
Hautpflege allgemein und tägliche Anwendung 



Wunddiagnostik & -Management

ZIELGRUPPE
Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger:in

ZIELE/ INHALTE
Die Weiterbildung ist darauf ausgerichtet,
Zusatzqualifikationen zu vermitteln, professionelle
Handlungskompetenzen zu erlagen und Teilnehmer: innen auf
zukünftige Herausforderungen und neue Arbeitsbereiche des
Wundmanagements, sowie in den Bereichen Wunddiagnostik
und Wunddokumentation vorzubereiten. 
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TERMINE
03.02. - 06.05.2026
Sommersemester

15.09. - 05.12.2026
Wintersemester

DAUER
30 ECTS pro Semester

VERANSTALTER
Wiener medizinische Akademie

KOSTEN
€ 3.490,00

ORT
1090 Wien

Weiterbildung 



ZIELGRUPPE
DGKP, PFA, PA

ZIELE
Chronische und stagnierende Wunden stellen eine große
Herausforderung im Pflege- und Behandlungsalltag dar.
Häufig sind sie das Ergebnis nicht erkannter oder nicht
ausreichend adressierter Störfaktoren im
Wundheilungsprozess. Dazu zählen systemische Einflüsse wie
Infektionen, Grunderkrankungen oder Mangelernährung
ebenso wie lokale Faktoren wie inadäquates
Exsudatmanagement, unsachgemäße Wundreinigung oder
die Wahl ungeeigneter Produkte.

INHALTE
Physiologie der Wundheilung: Phasen der Wundheilung
und deren Bedeutung für die Versorgung
Stagnierende Wunden: Ursachen, Merkmale und
therapeutische Konsequenzen
Wundinfektionen: Unterscheidung zwischen Kolonisation
und Infektion, lokale und systemische Infektionszeichen,
Umgang mit biofilmbelasteten Wunden
Exsudatmanagement: Bedeutung der Exsudatmenge und
-beschaffenheit, Auswahl geeigneter Verbandstoffe, Risiken
bei Über- oder Unterversorgung
Wundreinigung: Methoden, Indikationen und praktische
Umsetzung – von der mechanischen Reinigung bis zur
selektiven Débridement-Technik
Systemische Störfaktoren: z. B. Diabetes mellitus, PAVK,
Malnutrition, Medikamente (z. B. Kortikosteroide,
Zytostatika)
Externe Störfaktoren: z. B. Druck, Reibung, Feuchtigkeit,
inadäquate Lagerung oder fehlende Entlastung
Diagnostische Hilfsmittel: Wundassessments, Foto- und
Dokumentationsstandards
Interdisziplinäre Zusammenarbeit: Schnittstellen, Rollen
und Kommunikationswege
Fallarbeit aus der Praxis: Analyse realer Wundverläufe,
Entwicklung von Behandlungsstrategien im Team
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TERMINE
02.11.2026

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Help & Care

KOSTEN
€ 145,00

ORT
Graz/ Seiersberg

Zeitgemäße Wundversorgung
Störfaktoren der Wundheilung 



Bewusst Grenzen setzen

ZIELGRUPPE
Alle Interessierten

ZIELE
Im beruflichen Alltag erleben viele Menschen Situationen, in
denen ihre persönlichen Grenzen überschritten werden – sei es
durch Kund:innen, Kolleg:innen oder Vorgesetzte. Oft wird das
erst im Nachhinein deutlich: Man hat nicht rechtzeitig „Halt“
gesagt, fühlt sich ausgelaugt, überfordert oder ärgert sich über
das eigene Verhalten. Diese Erfahrungen kosten Energie und
wirken sich langfristig auf Arbeitszufriedenheit, Gesundheit und
private Lebensqualität aus.
Muss das so bleiben? Warum fällt es so schwer, gut für sich
selbst zu sorgen und Grenzen klar zu kommunizieren? Und wie
kann es gelingen, sich selbst treu zu bleiben – respektvoll,
stimmig und wirksam zugleich?
In diesem Seminar lernen Sie, Überschreitungen Ihrer
persönlichen Grenzen frühzeitig wahrzunehmen und
angemessen zu reagieren. Sie entwickeln ein Bewusstsein für
Ihre eigenen Bedürfnisse und lernen Strategien kennen, um
Ihre Grenzen klar, respektvoll und wirksam zu setzen – im
Kontakt mit anderen und im Einklang mit sich selbst.

INHALTE
 Meine inneren Antreiber und Glaubenssätze – wie sie
meine Zusammenarbeit mit anderen 
 prägen
Kommunikations- und Persönlichkeitsstile – und ihr Einfluss
auf das „Halt“-Sagen
Mehr Halt durch bewusste Haltung – innere Klarheit als
Grundlage äußerer Stärke
Selbstwahrnehmung und Körperbewusstsein – die eigene
Grenze spüren
Respekt für die Grenzen anderer – achtsame
Kommunikation im Miteinander
Halt sagen – wann, wie und mit welcher Wirkung?
Strategien für respektvolle Abgrenzung
Vermeidungsstrategien erkennen – warum wir manchmal
Konflikten ausweichen
Körperliche und verbale Formen des Grenzen-Setzens
Methoden zum „Auftanken“ und zur energetischen
Reinigung – den eigenen Raum wieder  stärken
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Was heißt das für mich und meine Kund:innen?

TERMINE
06. - 07.05.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER 
biv - Akademie für integrative
Bildung

KOSTEN
€ 420,00

ORT
1070 Wien



NETT war gestern 

ZIELGRUPPE
Für Pflegefachkräfte und Betreuungspersonal 

ZIELE
Die Teilnehmenden

verstehen die Dynamik von konflikthaften Situationen.
erkennen besser, worin Ihre persönlichen Hindernisse
liegen.
formulieren ein Haltungsziel, das Ihnen erleichtert,
Spannungen auszuhalten.
lernen Strategien, mit konflikthaften Situationen
umzugehen.
üben Schlagfertigkeitstechniken und den Umgang mit
destruktiven Verhaltensweisen.

INHALTE
Viele einfühlsame und sozial engagierte Menschen gehen
konflikthaften Auseinandersetzungen gerne aus dem Weg.
Das Unausgesprochene entfaltet im Verborgenen jedoch oft
destruktive Kräfte: Letztendlich passiert auf eine andere Weise
genau das, was man ursprünglich vermeiden wollte.
Mit dem Modusmodell der Schematherapie und dem Blick auf
die damit verbundenen Glaubenssätze bekommen Sie ein
Verständnis für das eigene Verhalten. Sie entdecken, wie sich
Mitgefühl und Selbstmitgefühl vereinbaren lassen und wie es
sich auch mit Kanten und Ecken gut leben lässt.

MUT zur Auseinandersetzung
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TERMINE
08. - 09.04.2026 8020 Graz
07. - 08.10.2026  8280
Fürstenfeld

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
Alpha Nova Akademie 

KOSTEN
€ 430,00



Konfliktmanagement

ZIELGRUPPE
Dieser Workshop richtet sich an alle interessierten Personen,
jede:r ist willkommen!

ZIELE
Eigene Konfliktmuster erkennen und reflektieren
Konflikte frühzeitig wahrnehmen und analysieren
Strategien zur Deeskalation und Lösung entwickeln
Kommunikationskompetenz stärken
Sicherheit im Umgang mit schwierigen Gesprächen 

INHALTE
Früherkennung von Konflikten
Bearbeitung von Konflikten           
Konfliktdynamik und Eskalationsstufen       
Methoden der Konfliktbearbeitung
Kommunikation als Schlüssel zur Konfliktlösung
Konfliktarten und -ursachen
Konstruktive Konfliktlösung und Deeskalationstechniken

Konflikte sind Teil des zum menschlichen Miteinander – ob im
Beruf, im Team oder privat. Wo Menschen aufeinandertreffen,
prallen unterschiedliche Meinungen, Werte und Interessen
aufeinander. Spannungen sind daher unvermeidlich.
Entscheidend ist, wie wir mit ihnen umgehen: Eskalation oder
Chance zur Entwicklung?
Erfolgreiches Konfliktmanagement bedeutet, Konflikte
frühzeitig zu erkennen, zu verstehen und konstruktiv zu lösen.
Es stärkt ein gesundes, produktives und wertschätzendes
Miteinander und fördert psychische Gesundheit, Motivation
und Leistungsfähigkeit.
Der Workshop vermittelt praxisnahe Methoden, um
Konfliktsituationen sicher und souverän zu bewältigen.

Umgang mit Störungen und belastenden Erfahrungen
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
auf Anfrage

VERANSTALTER 
Sonja Javoric

KOSTEN
auf Anfrage 

ORT
InHouse oder
auf Anfrage

TEILNEHMERANZAHL
max. 12 Teilnehmer



Stressmanagement

ZIELGRUPPE
Dieser Workshop richtet sich an alle interessierten Personen,
jede:r ist willkommen!

ZIELE
Das Erkennen von Stressauslöser und welche
Auswirkungen er auf Körper, Geist und das Verhalten hat.
Gesunde Strategien zur Stressbewältigung entwickeln
Die Teilnehmenden erkennen, erste Anzeichen von
Überlastung wahrzunehmen und rechtzeitig
Gegenzusteuern.
Die Teilnehmenden lernen, die psychische
Widerstandskraft zu fördern, um in schwierigen Phasen
handlungsfähig und gelassen zu bleiben.
Förderung der Achtsamkeit und Selbstfürsorge zur
langfristigen Stressreduktion im Alltag.

INHALTE
Entstehung und Ursachen von Stress
Die Wirkung von Stress - gegensteuern
Umgang mit Stress
Stressbewältigung
Widerstandsfähigkeit (Resilienz) stärken

Stress entsteht, wenn wir uns über- oder dauerhaft unterfordert
fühlen und den Anforderungen des Alltags nicht gewachsen
glauben. Er beschreibt ein psychisches und körperliches
Reaktionsmuster auf äußere Belastungen – mit positiven wie
negativen Folgen. Während Überforderung klassische
Stresssymptome auslöst, kann auch Unterforderung belastend
wirken. Zwischen diesen Extremen liegt der Bereich optimaler
Herausforderungen, in dem wir leistungsfähig, ausgeglichen
und aktiv sind.

Umgang mit Stress
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
auf Anfrage

VERANSTALTER 
Sonja Javoric

KOSTEN
auf Anfrage 

ORT
InHouse oder
auf Anfrage

TEILNEHMERANZAHL
max. 12 Teilnehmer



Selbstführsorge

ZIELGRUPPE
Pflege- und Betreuungspersonal, alle Interessierten

ZIELE
In der anspruchsvollen Welt der Pflege ist es besonders wichtig,
auf das eigene Wohlbefinden zu achten. Die Fortbildung
richtet sich an Pflege- und Betreuungskräfte, die lernen
möchten, wie sie ihre eigene Gesundheit und ihr Gleichgewicht
stärken können. Gemeinsam erkunden wir praktische
Strategien zur Stressbewältigung, setzen uns mit den Themen
Achtsamkeit und Resilienz auseinander und entwickeln
individuelle Maßnahmen, um Burnout vorzubeugen.

INHALTE
Burnout Prophylaxe
gesundheitsfördernde Wirkungen
Resilienz-Stärkung
Steigerung der mentalen Gesundheit
Reflektierender Umgang mit Emotionen und
Denkmustern
Eigene Kraftquellen entdecken
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in der Pflege

TERMINE
20.02.2026

DAUER
8 UE.

VERANSTALTER 
Help & Care 

KOSTEN
€ 145,00

ORT
Graz/ Seiersberg



Vital & gesund durch Alltag & Beruf

ZIELGRUPPE
Interessierte Berufstätige

ZIELE
Bist Du im Alltag und Beruf stark gefordert? Suchst Du nach
einfachen und wirksamen Methoden, um Herausforderungen
besser zu meistern? Bist Du offen für Heilpflanzenkunde &
ätherische Öle und willst deren Kraft für Dich nutzen?Dann bist
Du bei diesem Seminar richtig! Du lernst, auf natürliche Weise
Dein Wohlbefinden zu fördern, Stress hinter Dir zu lassen,
Konflikte gelassener zu nehmen und Deine Widerstandskraft
zu stärken. Besonders in Zeiten erhöhter Belastung oder in
Krisensituationen kannst Du mit einfachen und natürlichen
Mitteln Deine Gesundheit unterstützen und fördern. Im
Theorieteil erfährst Du was die Aromapflege ist und wie sie
wirkt. Im Praxisteil probierst Du viele konkrete Tipps & Tricks
aus, wie Du im Alltag besser mit belastenden Situationen
umgehen kannst. Du lernst praxisnah, welche ätherischen Öle
und andere Naturprodukte Dich dabei unterstützen.

INHALTE
Theorie

Was ist  Aromapflege?
Wie kann die Aromapflege uns unterstützen?

Praxis - Methoden für die Arbeit
Bei Müdigkeit & Erschöpfung 
Bei nachlassender Konzentration
In akuten Stresssituationen
Bei Erkältungszeit im Großraumbüro
Bei Körperliche Belastungen
Nachmittagstief/ “Suppenkoma”

Praxis - Methoden für Zuhause
Bei nervösen Magenbeschwerden
Bei Schlaflosigkeit
Bei ständigem Gedankenflut
Bei Erschöpfungssymptomen
Bei Antriebslosigkeit
Bei einem geschwächtem Immunsystem

72

TERMINE
10.04.2026 
27.11.2026 

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
Carmen Riegler

KOSTEN
€ 205,00

ORT
auf Anfrage oder InHouse

Feel good Seminar mit der Wirkkraft der Aromapflege



Zeit- und Stressmanagement

ZIELGRUPPE
Für Pflegefachkräfte und Betreuungspersonal 

ZIELE
Die Teilnehmerinnen lernen, ihre Arbeitszeit bewusst zu
strukturieren, Stresssituationen zu erkennen, zu priorisieren
und wirksame Handlungsstrategien für den Pflegealltag
anzuwenden.

INHALTE
Eigenen Stress erkennen und analysieren – körperliche,
emotionale und kognitive Anzeichen
Zeitfresser und Unterbrechungen identifizieren
Prioritäten setzen – Dringendes von Wichtigem
unterscheiden
Effiziente Arbeitsorganisation anwenden – Tools,
Checklisten, Routinen
Praktische Strategien zur Stressreduktion nutzen – kurze
Pausen, Atemübungen, Mini-Reflexionen
Selbstfürsorge bewusst einplanen – kleine Rituale, mentale
Entlastung, Ressourcenaktivierung
Transfer in den Arbeitsalltag umsetzen – individuelle
Schritte planen

in der Pflege
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
8 UE

VERANSTALTER 
Reiter Ildiko
Psychosoziale Beratung

KOSTEN
€ 100,00/ Teilnehmer 

ORT
Graz, Oberwart, Online



Zusammenarbeit im Team

ZIELGRUPPE
Dieser Workshop richtet sich an alle interessierten Personen,
jede:r ist willkommen!

ZIELE
Besseres Verständnis für Dynamiken im Team
Stärkung der Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
Förderung von Wertschätzung und Klarheit in der
Zusammenarbeit
Praktische Tools für den Arbeitsalltag
Förderung von Selbstreflexion und Rollenklarheit
Verbesserung der Zusammenarbeit und Kommunikation
Entwicklung von Rollenbewusstsein im Lernprozess
Prävention von Rollenunklarheiten und Konflikten

INHALTE
Grundlagen der Team- und Gruppenarbeit
Unterschied zwischen formellen und informellen Rollen
Rollenmodelle 
Reflexion der eigenen Rolle im Team
Erkennen und Wertschätzen von unterschiedlichen
Rollenprofilen
Strategien zur Rollenklärung und –verteilung
Umgang mit Rollenkonflikten und Muster
Fallanalysen aus der Praxis

Funktionierende Gruppen- und Teamprozesse sind im
beruflichen Kontext entscheidend für den Erfolg. Rollenmodelle
unterstützen dabei, Gruppen dynamiken zu verstehen,
individuelle Stärken sichtbar zu machen und eine konstruktive
Zusammenarbeit zu fördern. Sie bieten Struktur, schaffen
Klarheit und erleichtern die Analyse sowie Gestaltung von
Teamverhalten.
Rollenmodelle beschreiben typische Verhaltensmuster,
Aufgaben und Kommunikationsstile, die Menschen in Gruppen
übernehmen. Sie basieren auf psychologischen und
gruppendynamischen Grundlagen.
Im Workshop lernen die Teilnehmenden, wie sie Rollenmodelle
gezielt einsetzen können, um die Zusammenarbeit im Team zu
verbessern. Dabei werden sowohl formale Rollen (z. B. Leitung,
Projektverantwortung) als auch informelle Rollen und
Gruppendynamiken berücksichtigt, die maßgeblich zum
Teamerfolg beitragen.

Rollenmodelle
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
auf Anfrage

VERANSTALTER 
Sonja Javoric

KOSTEN
auf Anfrage 

ORT
InHouse oder
auf Anfrage

TEILNEHMERANZAHL
max. 12 Teilnehmer



Ausbildung zur
Sicherheitsvertrauensperson

ZIELGRUPPE
Personen, die im Sinne des § 10 AschG als
Sicherheitsvertrauenspersonen tätig werden

ZIELE
Die Basisausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson gibt
Ihnen einen wesentlichen Überblick zu aktuellen Themen des
Arbeitsschutzes, des Gesundheitsschutzes und der
Unfallverhütung. 
Die Wissensvermittlung über menschengerechte
Arbeitsbedingungen und hohe Sicherheitsstandards in den
Betrieben sind der Kernpunkt der Ausbildung.
Arbeitnehmer*innen und deren Schutz stehen im Mittelpunkt.
Sie als SVP fungieren als beratendes Organ im Betrieb und
informieren und unterstützen die Arbeitnehmer:innen in
Sicherheitsfragen.

INHALTE
Aufgaben der Sicherheitsvertrauenspersonen
Verhütung von Arbeitsunfällen
Ihre Rechtsposition im Arbeitnehmer:innenschutz
Berufskrankheiten
Das Arbeitnehmer:innen-Schutzrecht: Rechte und Pflichten
der Sicherheitsvertrauenspersonen, Gefahrenermittlung,
Gefahrenbeurteilung, Präventivdienste
Wichtige Verordnungen zum Arbeitnehmer:innen-
Schutzgesetz
Fallbeispiele aus der Praxis
Menschengerechte Gestaltung der Arbeit
Die Arbeitsinspektion
Persönliche Schutzausrüstung
Psychologische Grundlagen
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TERMINE
17.- 19.03.2026 Eisenstadt
16.- 18.06.2026 Eisenstadt
15. - 17.09.2026 Mattersburg
24.- 26.11.2026 Oberwart

DAUER
24 UE

VERANSTALTER 
BFI Burgenland

KOSTEN
€ 295,00



Ausbildung zertifizierte:r
Sicherheitsvertrauensperson

ZIELGRUPPE
Führungskräfte und Mitarbeiter:innen, die als
Sicherheitsbeauftragte der obersten Leitung oder von
Teilbereichen der Organisation tätig sind/werden;
Sicherheitsfachkräfte (SFK), Sicherheitsvertrauenspersonen
(SVP), Sicherheitsauditor:innen; Qualitäts- oder
Umweltbeauftragte, -manager:innen & -auditor:innen

ZIELE
Die ISO 45001 legt Anforderungen für ein zertifizierbares
Sicherheits- und Gesundheitsmanagementsystem fest und
zeigt, dass eine Organisation Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz ernst nimmt. Dafür braucht es eine
verantwortliche, klar benannte Beauftragte Person, die das
System einführt, steuert und laufend verbessert.
Die Ausbildung vermittelt das nötige Wissen, um als
Sicherheitsbeauftragte:r nach ISO 45001 zu arbeiten:
Normanforderungen verstehen, Maßnahmen planen und
steuern sowie effektiv mit anderen Managementbereichen wie
Qualität und Umwelt zusammenarbeiten.

INHALTE
Relevante Grundlagen zu Sicherheits- und Gesundheits-
Managementsystemen bei der Arbeit (SGA-MS)
Anforderungen an ein prozessorientiertes SGA-MS
Die ISO 45001
Anforderungen und Aufgaben desr:der
Sicherheitsbeauftragte:n 
Aufbau und Einführung eines SGA-MS
Dokumente und Aufzeichnungen im Rahmen eines SGA-
MS
Kennzahlen zur Steuerung eines SGA-MS
Kontinuierliche Verbesserungsprozesse
Techniken und Tools, interne und externe Audits,
Management-Review
Integration mit anderen Managementsystemen (Qualität,
Umwelt)
Die erfolgreiche Zertifizierung eines SGA-MS
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TERMINE
20.- 22.04.2026 Graz
06. - 08.05.2026 Online
03. - 06.08.2026 Online
18.- 20.11.2026

DAUER
24 UE

VERANSTALTER 
TÜV Austria Akademie

KOSTEN
€ 1.830,00
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Ausbildung zertifizierte:r
Abfallbeauftragte:r

ZIELGRUPPE
Personen, welche als Abfallbeauftragte oder Stellvertreter:innen
bestellt werden.

INHALTE
Aufgaben von Abfallbeauftragten
Rechtliche Grundlagen und Verantwortlichkeiten (AWG
2002 und Verordnungen)
Novellierungen zum AWG
Melde- und Aufzeichnungspflichten
Vermeidung - Verwertung - Entsorgung
Abfallwirtschaftskonzept
Gefährliche Abfälle und Gefahrgut
Viele Hinweise und Anleitungen für die praktische
Umsetzung und Organisation der betrieblichen
Abfallwirtschaft

TERMINE
16.- 24.03.2026 Online
11.- 18.08.2026 Online
12.- 20.10.2026 Online

DAUER
32 UE

VERANSTALTER
TÜV Austria Akademie

KOSTEN
€ 1.155,00

ORT
je nach Termin
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TERMINE
auf Anfrage

DAUER
auf Anfrage

VERANSTALTER 
HGe Competence

KOSTEN
€ 395,00

ORT
HGe-Schulungszentrum-TEZ Steinz
InHouse Schulung möglich
ONLINE

Bewohner:innen in Sicherheit
Gerade JETZT den Fokus darauf !!

ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Risiko- und Qualitätsbeauftragte aus
stationären Langzeitpflegeeinrichtungen sowie
Mitarbeiter:innen des gehobenen Dienstes für Gesundheits-
und Krankenpflege und Interessierte.

ZIELE
Unternehmen tragen die Verantwortung, die Sicherheit von
Bewohner:innen auch unter Herausforderungen wie
Personalmangel und wirtschaftlichem Druck zu gewährleisten.
Dafür müssen Risiken frühzeitig erkannt, bewertet und durch
präventive Maßnahmen reduziert werden.
Im Seminar werden zentrale Gefährdungen wie Stürze,
Medikamentenfehler, Dekubitus, Mangelernährung,
Infektionen, Freiheitsbeschränkungen, Verwechslungen und
Gewalt behandelt. Grundlage dafür sind evidenzbasierte Risiko-
Assessment-Instrumente sowie eine Pflegedokumentation, die
nicht nur der Absicherung dient, sondern als wichtiges
Kommunikations- und Informationstool genutzt wird.
Besonders bei Personalmangel sind die individuellen
Pflegekompetenzen entscheidend. Mitarbeitende sollen ihr
Wissen und ihre Fähigkeiten eigenverantwortlich
weiterentwickeln – im Sinne ihrer beruflichen und ethischen
Verantwortung gegenüber einer vulnerablen Zielgruppe.
Zum Abschluss werden mögliche Worst-Case-Szenarien
anhand eines Fallbeispiels durchgespielt, um professionelles
und rasches Handeln im Ernstfall zu trainieren.

INHALTE
Pflegequalitätserhebung 2.0 → wo es gilt, ‚hinzuschauen‘.
Relevante Risiken → identifizieren, beurteilen und gezielte
Maßnahmen systematisch ergreifen.
Strategische und operative Tools zur SICHEREN Pflege am
Beispiel des Sturzes.
Risikobasierte Arbeitsorganisation → es gilt
Kernkompetenzen in der Pflege zu zentrieren.
Human-Factors als Sicherheitsrisiko → jetzt noch mehr
Bedeutung und wie dem begegnen.
Die Pflegedokumentation als ‚Gefahr‘?
Bewohner:innen-Sicherheit der zentrierte Auftrag des
Unternehmens → rechtliche Verantwortungen.
Das Worst-Case-Szenario aus Sicht der Sachverständigen →
ein Praxisbeispiel.
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Brandschutzbeauftragte:r
inkl. Brandschutzwart

ZIELGRUPPE
Personen aus Betrieben, die gemäß § 43 der
Arbeitsstättenverordnung (AStV) eine:n
Brandschutzbeauftragte:n benennen müssen; Betreiber:innen
von Brandmeldeanlagen, die an eine Auswertezentrale der
Feuerwehr angeschlossen sind (TUS); Arbeitskräfte der
Betriebstechnik und Anlagensicherheit;
Sicherheitsvertrauenspersonen und Sicherheitsfachkraft.

INHALTE
Ausbildung Brandschutzwart:in

Grundlagen des organisatorischen Brandschutzes (Begriffe,
Verankerung im Betrieb)
Brandgefahren (Branddreieck, Brandursachen)
Verhalten im Brandfall (Alarmieren, Retten, Löschen)
Eigenkontrolle
Brand- und Löschlehre (Theorie Praxis)
Überwachung brandgefährlicher Tätigkeiten

Gesetzliche Bestimmungen
Stufenbau der Rechtsordnung, rechtliche Grundlagen
Bestimmungen für den Brandschutz - Überblick

Baulicher Brandschutz
Brandschutzrelevante Normen (Brandabschnitte,
Baumaterialien, Türen und Tore)
TRVB 

Technischer Brandschutz
Funktion und Wirkungsweise technischer
Brandschutzeinrichtungen
(z.B.: Brandmelde-, Lösch-, Rauch- und
Wärmeabzugsanlagen)

Organisatorischer Brandschutz
Mögliche Formen des Betriebsbrandschutzes
Ziele des organisatorischen Brandschutzes - Aufgaben
des:der Brandschutzbeauftragten
Führen des Brandschutzbuches
Erstellung von Brandschutzplänen und einer
Brandschutzordnung nach TRVB O 119
Organisation und Durchführung von Brandalarm- und
Räumungsübungen
Organisatorische Maßnahmen bei Abschaltung und Ausfall
von Brandschutzeinrichtungen

Erste und Erweiterte Löschhilfe

TERMINE
17.- 19.03.2026 Wien
21.- 23.04.2026 Wien
05.- 07.05.2026 Graz
16.- 08.06.2026 Wien
21.- 23.07.2026 Wien
13.- 15.10.2026 Wien
10.- 12.11.2026 Wien
17.- 19.11.2026 Graz

DAUER
24 UE

VERANSTALTER
TÜV Austria Akademie

KOSTEN
€ 2.150,00

ORT
je nach Termin



ZIELGRUPPE
Selbstständige Gastronomen und Mitarbeiter:innen von
Gastronomiebetrieben

ZIELE
In nur fünf Stunden sind Sie hygienefit! Die
Lebensmittelhygieneverordnung sieht die Einrichtung eines
betrieblichen Eigenkontrollsystems nach den Grundsätzen des
HACCP-Konzepts vor.

Was ist HACCP? 
Wozu HACCP? 
Wie bereite ich meine Mitarbeiter darauf vor? 
Wie kann ich HACCP in meinem Betrieb umsetzen? 
Und was muss ich bei der Allergen-Kennzeichnung
beachten? 

Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Sie an
diesem Nachmittag.

INHALTE
Rechtliche Neuerungen
Praktische Anwendung
Schädlingsbekämpfungsvorsorge
Allergen-Kennzeichnung-Schulung laut Leitlinie
BMG-75210/0017-II/B/13/2014 vom 24.07.2014
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TERMINE
23.03.2026 Parndorf
11.05.2026 Online
29.06.2026 Online

DAUER
5 UE

VERANSTALTER
WIFI Burgenland

KOSTEN
€ 220,00

ORT
je nach Termin

HACCP inkl. Allergene
Kennzeichnung
Schulung lt. Leitlinien 



Hygiene in Alten- Pflegeheimen

ZIELGRUPPE
Heimleitungen
Pflegedienstleitungen
Hygienebeauftragte Mitarbeiter:innen
Pflegepersonal
Amtspflegekräfte
Hygienekontaktpersonen
Mitarbeiter:innen mit Schulungs- und Kontrollfunktion
QM-Beauftragte

ZIELE
In diesem Seminar werden in verständlicher Art die
Grundlagen der Hygiene in Alten- und
Pflegeheimen vermittelt und praxisrelevante Fragestellungen
behandelt.

INHALTE
Grundlagen der Hygiene und Mikrobiologie
Reinigung und Desinfektion
Wasserhygiene
Befundinterpretation
Personalhygiene, Personalschutz
Multiresistente Erreger
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TERMINE
13.-14.10.2026

DAUER
16  UE

VERANSTALTER 
Institut für angewandte Hygiene

KOSTEN
€470,00

ORT
Online



Hygiene & Technik

ZIELGRUPPE
Verwaltungsleitung
Technische Leitung
Haustechniker
Hygienefachkräfte

ZIELE
In diesem Seminar werden in verständlicher Art die
Grundlagen der hygienerelevanten
technischen Aspekte in Einrichtungen des Gesundheitswesens
vermittelt und praxisrelevante
Fragestellungen behandelt.

INHALTE
Wasser im Krankenhaus

Gesetzliche Anforderungen
Wassersicherheitsplan
Legionellen & Co

Raumlufttechnische Anlagen
ÖNORM H 6020
Hygieneprobleme und Aufgaben des Hygieneteams

Reinigungs- und Desinfektionsgeräte
Gesetze/Regelwerke
RDG für Instrumente
Steckbeckenspüler
Geschirrspüler

Medizinprodukte
Gesetze/Regelwerke
Aktuelle Themen
Aufbereitung

Hygiene bei Neu-, Zu- und Umbauten
Anforderungen der Hygiene an die baulich-funktionelle
Gestaltung und Ausstattung

von med. Einrichtungen
Hygieneanforderungen während Bauarbeiten 
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TERMINE
10.-11.03.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER 
Institut für angewandte Hygiene

KOSTEN
€470,00

ORT
Online
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TERMINE
23.04.2026

DAUER
8 UE

VERANSTALTER 
HGe Competence

KOSTEN
€ 395,00

ORT
HGe-Schulungszentrum-TEZ Steinz
InHouse Schulung möglich

Hygienemanagement
nach dem SID-Prinzip in stationären
Langzeitbetreuungs - und Pflegeeinrichtungen

ZIELGRUPPE
Führungskräfte, Qualitäts- und/oder Hygienebeauftragte,
Hygienekontaktpersonen (dient zudem als Refresher für das
Personenzertifikat), Mitarbeiter:innen Pflege- u.
Versorgungsbereich sowie Interessierte aus stationären
Einrichtungen

ZIELE
Die Fortbildung baut auf bestehenden Grundqualifikationen
auf und vertieft das Bewusstsein für die Bedeutung von
Hygiene. Ziel ist es, aktuelles Wissen zu vermitteln, um kritische
Hygienepunkte zu erkennen und wirksame Maßnahmen zur
Risikominimierung – besonders bei Infektionskrankheiten –
einzuleiten.
Zentrale Inhalte sind die Anforderungen des
Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetzes
(LMSVG), Grundlagen der Qualitätssicherung sowie deren
praktische Umsetzung. Den Abschluss bilden praxisnahe
Konzepte für ein effizientes Hygienemanagement, das sowohl
die Bedürfnisse der Bewohner:innen als auch vorhandene
Ressourcen berücksichtigt.

INHALTE
Händehygiene als wichtigste Maßnahme zur
Infektionsprävention.
Reinigung & Desinfektion nach dem Prinzip „so viel wie
nötig“.
Personalschutz beim Umgang mit biologischen und
gefährlichen Stoffen.
Infektionsmanagement nach dem OPUB©‑Prinzip.
Pflegehygiene bei Verbänden, Kathetern, Infusionen usw.
GHP & HACCP für Küchen und Lebensmittelsicherheit.
Wassersicherheit gemäß ÖNORM B5019 / B1921.
Tiere im Heim – hygienische Voraussetzungen beachten.
Qualitätssicherung über den Hygieneüberwachungsplan.
Hygienekontaktperson als zentrale Schnittstelle.



Küchenhygiene

ZIELGRUPPE
Küchenleitungen und Stv.
Köche/Köchinnen
MA der Küche
Diätassistenz
Hygienefachkräfte
MA mit Schulungs- und Kontrollfunktion
Hygienebeauftrage Mitarbeiter

ZIELE
Dieses Seminar richtet sich in erster Linie an MitarbeiterInnen
im Küchenbereich. In diesem
Seminar werden in verständlicher Art die Grundlagen der
Hygiene in der Gemeinschaftsküche
vermittelt und praxisrelevante Fragestellungen behandelt.

INHALTE
Grundlagen der Hygiene und Mikrobiologie
Reinigung und Desinfektion
Demonstration Mikroskopieren
Zoonosen
Lebensmittel-assoziierte Infektionen
Hygieneleitlinie für Großküchen
Gute Hygienepraxis und HACCP
Rückstellproben 
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TERMINE
21.-22.04.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER 
Institut für angewandte Hygiene

KOSTEN
€585,00

ORT
NOVAPARK Flugzeughotel Graz
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Zertifizierte:r
Brandschutzmanager:in 
als integriertes Managementsystem

ZIELGRUPPE
Betriebliche Brandschutzbeauftrage, Arbeitgeber:innen und
sonstige Führungskräfte, Gebäudeverwalter:innen und alle
Unternehmen, welche das Brandrisiko in ihrem Betrieb
minimieren wollen.

ZIELE
Brandgefahren wie defekte Geräte, glimmende Zigaretten
oder Funkenflug können verheerende Schäden verursachen.
Ein funktionierender Brandschutz sichert Menschenleben und
Werte.

INHALTE
Brandschutz als Managementaufgabe: Einbindung in ein
(bestehendes) Managementsystem 
Projektmanagement 
Haftung und Verantwortung im Brandschutz 
Baulicher Brandschutz: Die Europäische
Bauproduktenverordnung 
Zukauf von Leistungen im Brandschutz: u.a.
Preisgestaltung, externe:r Brandschutzbeauftragte:r 
Brandschutz und Arbeitnehmer:innenschutz 
Brandursachenermittlung 
Umgang mit Behörden, Genehmigungsverfahren 
Schnittstelle zur Feuerwehr – Informationsaustausch
Brandschutzkonzepte: Anforderungen und Beurteilungen 
Feuerversicherung 
Obliegenheiten und Versicherungsbedingungen 
Haftung und Regress als Brandschutzbeauftragte:r 
Sachwerteschutz aus Versicherungssicht 
Feuer- und Heißarbeiten
Risiko-, Notfall-, Krisenmanagement (Business Continuity
Management – BCM) 
Workshops

ERSTZERTIFIZIERUNG
Nach erfolgreicher Zertifizierungsprüfung und erfüllten
Zulassungsvoraussetzungen erhalten Sie das drei Jahre gültige
TÜV AUSTRIA-Zertifikat ‚Brandschutzmanager:in‘. Optional
kann ein Lichtbildausweis im Scheckkartenformat zur
sichtbaren Darstellung Ihrer Kompetenz bezogen werden.

TERMINE
02. - 06.11.2026 

DAUER
24 UE

VERANSTALTER 
TÜV Austria

KOSTEN
€ 2.260,00

ORT
Online



Arbeitsrecht Basic

ZIELGRUPPE
Berufseinsteiger:innen, HR-Mitarbeiter:innen, Führungskräfte
und Interessierte ohne juristische Vorkenntnisse, die sich
praxisnah Grundlagenwissen im Arbeitsrecht aneignen
möchten.

ZIELE
Mit dieser Ausbildung im Bereich Arbeitsrecht entwickelst du
ein neues Bewusstsein über die rechtlichen Grundlagen von
Arbeitsverhältnissen. Du trittst selbstbewusst in deinem Beruf
auf und weißt, welche Regelungen für dich und dein Umfeld
gelten.  Diese Kenntnisse brauchst du in Büroberufen oder im
Rahmen von Personaltätigkeiten - aber auch für dich ganz
persönlich.

INHALTE
Einführung in das Arbeitsrecht
Arbeitsvertrag
Kollektivvertrag
Betriebsrat & Betriebsvereinbarungen
Beginn & Beendigung von Arbeitsverhältnissen
Arbeitszeiten
Urlaub, Krankenstand & Dienstverhinderungen
Karenz
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TERMINE
100% Online & Flexibel –
Kursstart jederzeit

DAUER
32 UE

VERANSTALTER
Bit BildungsWelten

KOSTEN
€ 390,00

ORT
Online

Zertifikatslehrgang



Arbeitsrecht

ZIELGRUPPE
Unternehmer:innen und Geschäftsführer:innen von kleinen
und mittleren Unternehmen, Assistent:innen der
Geschäftsführung, Mitarbeiter:innen aus den Bereichen
Personalwesen und Lohnverrechnung, Führungskräfte 

INHALTE
Im Rahmen dieses Intensivkurses, der aus sechs Modulen
besteht, eignen Sie sich aktuelle und praxisorientierte
Kenntnisse im Arbeitsrecht an. Als Absolvent können Sie die im
Betriebsalltag auftretenden arbeitsrechtlichen Probleme lösen
und die verschiedenen vom Arbeitsrecht zur Verfügung
gestellten Gestaltungsmöglichkeiten für Ihr Unternehmen
optimal einsetzen und für sich nutzen. Erfolgreiche
Personalarbeit setzt ein fundiertes Wissen über die aktuelle
Rechtsprechung im Arbeitsrecht voraus. Umso wichtiger ist es,
die Grundlagen des Arbeitsrechts sowie deren Umsetzung in
der Praxis zu kennen. Nach diesem WIFI-Kurs treffen Sie in
schwierigen wie alltäglichen Situationen auf fundierter
rechtlicher Grundlage die richtigen Entscheidungen und
vermeiden unnötige Kosten! 

 ZIELE
1. Arbeitsvertrag und Arbeitsvertragsgestaltung
2. Kollektivvertrag, Betriebsrat und Betriebsvereinbarung
3. Beendigung des Dienstverhältnisses
4. Arbeitszeitrecht
5. Krankenstand, Urlaub und Schadenersatz
6. Besonders geschützte Mitarbeiter:innen
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TERMINE
23.03. - 04.05.2026

DAUER
48 UE auf 6 Module

VERANSTALTER
WIFI Burgenland

KOSTEN
€ 950,00

ORT
Online

im Unternehmen



Content Marketing und Storytelling

ZIELGRUPPE
Marketingmanager, die ihre Fähigkeiten verbessern,
zielgruppenorientierte Inhalte erstellen und die Marke
repräsentieren möchten
Social-Media-Manager, die ihre Fähigkeiten verbessern
wollen, um die Interaktion der Zielgruppe durch passende
Inhalte zu fördern
Aufstrebende Mitarbeiter, die ihr Wissen ergänzen und
vertiefen möchten
Führungskräfte, die ihre Fähigkeit, die Marke richtig zu
positionieren, verbessern wollen

ZIELE
In diesem Kurs lernen Sie, eine effektive
Content‑Marketing‑Strategie zu entwickeln und hochwertige
Inhalte zu erstellen, die Ihre Zielgruppe erreichen und binden.
Sie erhalten einen Überblick über zentrale Methoden,
Erfolgsfaktoren sowie den Einsatz von Content Analytics und
Monitoring zur Optimierung Ihrer Maßnahmen.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Storytelling: Sie erfahren,
wie Sie Geschichten entwickeln, die emotional berühren und
Ihre Marketingkommunikation stärken. Praktische Übungen
unterstützen Sie dabei, eigene Storytelling‑Ansätze
umzusetzen.
Der Kurs eignet sich sowohl für Einsteiger:innen als auch für
Personen, die ihre bestehenden Kenntnisse vertiefen möchten.

INHALTE
Definition, Abgrenzung Content Marketing
Methoden des Content Marketing
Herausforderungen und Erfolgsfaktoren im Content
Marketing
Ziele und Nutzen der Content-Strategie
Content-Marketing Analysen
Content Controlling und Monitoring
Interne vs. externe Content Produktion
Crossmedia-Kampagnen im Content Marketing
Content Marketing
Operatives Content Marketing
Storytelling im Content Marketing
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TERMINE
100% Online & Flexibel –
Kursstart jederzeit

DAUER
50 UE

VERANSTALTER
BFI Burgenland

KOSTEN
€ 399,00

ORT
Online

Mikro - Zertifikat



Haftungsrecht für Führungskräfte

ZIELGRUPPE
Pflegedienstleitungen, Bereichsleitungen, Stationsleitungen
und angehende Führungskräfte im Gesundheits- und
Sozialbereich.

ZIELE
Führungskräfte im Pflegebereich tragen hohe Verantwortung
– für Menschen, Qualität und Organisation. Dieses zweitägige
Seminar vermittelt Ihnen das notwendige rechtliche Know-
how, um in Ihrem Führungsalltag sicher zu handeln. Sie
erfahren, wo Ihre persönliche Haftung beginnt und endet, wie
Sie rechtliche Risiken vermeiden und Pflichtverletzungen
vorbeugen können. Anhand praxisnaher Fallbeispiele lernen
Sie, wie rechtliche Sicherheit und gute Führung Hand in Hand
gehen.

INHALTE
Pflichten und Verantwortlichkeiten von Leitungspersonen
Delegation, Aufsicht und Haftungsfallen im Pflegealltag
Dokumentation, Schweigepflicht und Datenschutz

Aktuelle Rechtsprechung und praktische
Handlungsempfehlungen
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TERMINE
21.- 22-05.2026

DAUER
16 UE

VERANSTALTER
IBG - Institut für Bildung im
Gesundheitsdienst GmbH

KOSTEN
€ 690,00

ORT
Online oder auf Anfrage

in Pflegeeinrichtungen



KI Essentials

ZIELGRUPPE
Büro‑, Verwaltungs‑ und Fachkräfte aller Branchen
Alle, die mit KI den Berufsalltag effizienter gestalten
möchten

ZIELE
Praxiscredit statt Theorieflut: Konzentriert auf Alltagseinsatz
im Office
Hohe Zeitersparnis: Bis zu 6–8 Stunden pro Woche gespart
durch smarte KI-Hilfen
Lernprinzip „Lernen durch Tun“: Kleine Quizze festigen das
Wissen unterwegs
Flexibilität pur: Online starten, selbst einteilen, 12 Monate
Zugriff
Offizielles Teilnahmezertifikat, ideal zur Profilaufwertung
und für Bewerbungen

INHALTE
Grundverständnis von Künstlicher Intelligenz: Begriffe,
Abgrenzungen und Einordnung
Unterschied zwischen KI, Automatisierung und klassischen
digitalen Systemen
Zentrale Einsatzbereiche von Künstlicher Intelligenz im
beruflichen Alltag
Beispiele für KI-Anwendungen in Verwaltung, Organisation,
Bildung und Kommunikation
Chancen und Potenziale von KI zur Unterstützung von
Arbeitsprozessen
Grenzen, Risiken und Fehlannahmen im Umgang mit KI
Grundlagen von Daten, Algorithmen und lernenden
Systemen (nicht-technisch)
Sensibilisierung für ethische Fragestellungen im KI-Einsatz
Grundzüge von Datenschutz, Transparenz und
verantwortungsvoller Nutzung von KI
Reflexion des eigenen Arbeitskontexts im Hinblick auf
mögliche KI-Anwendungen
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TERMINE
100% Online & Flexibel –
Kursstart jederzeit

DAUER
8 UE

VERANSTALTER
BFI Burgenland

KOSTEN
€ 399,00

ORT
Online

mit Künstlicher Intelligenz produktiver arbeiten



Rechtsschutz und Rechtssicherheit

ZIELGRUPPE
Heimleiter, Geschäftsführer von Pflegeeinrichtungen und
Altenpflegeeinrichtungen

Das Grundrecht der:des Bewohner:in bzw. der:des Patient:in
auf persönliche Freiheit – Rechtsschutz und Rechtssicherheit
bei Freiheitsbeschränkungen gemäß Heimaufenthaltsgesetz

INHALTE
In den Vorträgen erfahren Sie das Wichtigste über:

den Inhalt des Heimaufenthaltsgesetzes (HeimAufG),
die Aufgaben und Verantwortungen im HeimAufG,
die Aufgaben der Bewohnervertretung,
das gerichtliche Verfahren gem. HeimAufG

In Workshops wird anhand konkreter Praxisbeispiele und der
aktuellen Rechtsprechung eine Vertiefung mit dem Thema
Umsetzung des HeimAufG und Vermeidung von
Freiheitsbeschränkungen angeboten. Interesse an der Arbeit in
Kleingruppen und Grundkenntnisse in der Anwendung des
HeimAufG werden vorausgesetzt. Fragen bzw. Fallbeispiele aus
der persönlichen Praxis und Erfahrung können eingebracht
werden.
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TERMINE
06.03.2026
08.05.2026
13.11.2026

DAUER
2,5 UE

VERANSTALTER
VertretungsNetz

KOSTEN
Präsenz: € 50,00/ TN
Online: € 30,00/ TN

ORT
Online oder auf Anfrage

für Altenpflegeeinrichtungen



Social Media Marketing Basic

ZIELGRUPPE
Personen ohne Vorkenntnisse, die Social Media für berufliche
oder unternehmerische Zwecke nutzen wollen – z. B.
Einsteiger:innen, Selbstständige, Berufsumsteiger:innen,
Mitarbeitende kleiner Unternehmen und Studierende mit
Interesse am digitalen Marketing.

ZIELE
Nach diesem Kurs kannst du mit deinen neuen Kenntnissen
und deiner Kreativität verschiedene Zielgruppen über soziale
Medien ansprechen und lernst die Grundlagen, um
maßgeschneidertes Marketing zu betreiben. Mach dich
vertraut mit aktuellen Trends im Online-Marketing und erfahre,
wie du Social Media Marketing-Strategien entwickeln und mit
verschiedenen Tools umsetzen kannst.

INHALTE
Online- und Social Media Marketing: Überblick und Trends
Die Welt ist online: Touchpoints mit der Zielgruppe
Content Marketing
Grundlagen des Suchmaschinenmarketings
Rechtliche Grundlagen für digitales Marketing und E-
Commerce
Navigieren im digitalen Zeitalter: Herausforderungen und
Zukunft von Website-Analysetools
Überblick Social Media Netzwerke
Strategien im Online Marketing
Erfolgreiches Videomarketing in sozialen Netzwerken: von
YouTube bis Tik Tok
Digitale Touchpoints: Methoden, Tools und Best Practices
Effektives Online Marketing. Vom Verstehen der Zielgruppe
bis zur Anwendung psychologischer Prinzipien
Karriereperspektiven im Online Marketing: Der Weg zum
Beruf im Social Media Management
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TERMINE
100% Online & Flexibel –
Kursstart jederzeit

DAUER
36 UE

VERANSTALTER
bit - BildungsWelten

KOSTEN
€ 445,00

ORT
Online

Zertifikatslehrgang



Social Media Marketing 

ZIELGRUPPE
Praxisnaher Lehrgang für alle, die in ihrem Unternehmen
Marketing erfolgreich neben ihrem Kerngeschäft managen
wollen – kompakt, verständlich und direkt umsetzbar. 

ZIELE
Marketing-Know-how für KMU – ohne externe Agentur
Bringen Sie Ihr Marketing selbst auf Erfolgskurs: effizient,
professionell, unabhängig
Flexibles Social-Media-Marketing für den
Unternehmensalltag
Chancen nutzen – wann und wo es passt
Moderne Lernformate, persönliche Coaching-Impulse,
praxisnahe Inhalte
Marketing-Kompetenz nachhaltig und zielgerichtet stärken

INHALTE
Rolle von Social Media im Online-Marketing
Social Media und Messaging-Plattformen
Zielgruppen und Personas
Profil-Erstellung und Optimierung
Content-Erstellung für Social Media
Strategien für organische Reichweite
Social Media Advertising
Monitoring – Trends, Stimmungen und Meinungsbilder
Rechtliche Rahmenbedingungen im Social-Media-
Marketing
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TERMINE
Einstieg jederzeit möglich

DAUER
80 UE

VERANSTALTER
WIFI Burgenland

KOSTEN
€ 1.470,00

ORT
Online

für KMUs


